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^Abhanden gekommene Wertütel ^ Titre^^sparus — TiWi sinarriti V

sa[,Le president du tribunal1 civil(du district de Lausanne.' Qh 0 f 5

A vous: Le dötenteur incohnu du, titre ci-aprös dösignö, qui est
ögarö, röcöpissö provisoire n° 1854, empruDt *4 9i) s6ne G,'Omission 1907,'
du Crödit Foncier Vaudois de fr. 500.

r f
A l'instance de Louis Pevrollaz, a Lausanne-Cbailly, sommation vous

est faite de produire oe titre dans un dölai de trois ans au greQe du
tribunal que je preside, faute de quoi l'annulation 'en sera prononcAe.

Lausanne, le 13 juillet 1912.
> j i. i •) •

Le vice-pr6sident:
(W 179) i

J. Metraux.'
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„GERMANIA", LebeDS-Yersicherangs-Akticn-Gesollschart zn Stettin
v j t- - - i
.t Wir haben zu,Rechtsdomizilträgern unserer Gesellschaft an Stelle der

bisherigen bestellt: '1* *"), ln',[ (D 45)
Für den Kanton NidiraldeuHerrn'Eduard Lussi, Schuhmachermeister

in Stans. « -n - r i v er ' '

Für den Kanton Basel-Land: 'Herrn Carl Hartmann-Gysin, Agent
in Pr'attelq. '??

'

^" *' 1 *4'1 -a > a -
für den Kanton Basel-StAdf: HeiTen Hosch & Ruckhäberle, Agentur

in Basel. 1 " r'::i ~ -

I vFür den Kanton Wandt: -Herren Tb.''Scherff ''•& Cle, Agentur> in
Lausanne. • " D'. ' r ' 1

r. Für den Kanton Genf: Herrn MauriceIHenneberg, Agentur in Genf.
c '(Zürich, den 12. Juli 1912.-'''"r,,! c 'l i •
,1-1. - lilUOUI., ' ,0

no hi ' r n Zentralbureau der,„GERMANIA" ftir die,Schweiz: '

i^iuJ< H. Lindt & Dnjur.iO. Schindler.^
• •

•

- •
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Zürich — Zurich — Zarigo r>
i i'T

Fabrikation von S1 e p p d e c k e n ,Le t c. etc. — 1912. 12. Jnli-
Firma Gyger & Co. in Seebacb (S H. A. B. Nr. 48 vom 22. Februar 1912,
pag. .313), Die Kömmäüditbeteirigung von Alfred Laube-Kronmeyer ist auf
.Fr. 2000 (zweitausend'Franken) reduziert. •• "'» "r-'~ -1 k '

Technisches Bureau, Eisenbeton, e t<J.a —s'42j Juli. -Emil
'Bauer,,^von Stuttgart, in Feuerhacb bei Stuttgart, und Richard Albrecbt,
von Möckmübl, in Stuttgart,( bähen unter der Firma Bauer ft Albrecht in
Zürich I eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,iwelohe am 21! März 1912
ihren Anfang nahm. Tecbnidibe's Bureau; Eisenbetonbau-Unternebmungen,
Spezialität: HoblkÖrperdecke «Patent Wörner*. Stampfenbacbstrasse 19.

},Die Firma erteilt Prokura an Carl Albreobt,! von Möckmübl, in Stuttgart
n .Agenturen. — '12. Juli: ^ Die Firma Stieili & Co.'l'in Zürich I
(S."H. A. B. Nr. 156 vom 20. Juni 1912, pag. 1123), Agenturen,
unbeschränkt haftender Gesellschafter: Plazid Stierli; Kommanditär: Josef
Stierli, ist ,infolge Ueberganges des GesobäftdS in Aktiyenlund Passiven an
die «Schweizerische Immobiliar-Vermittlungä-GenossenschafH Zürich: in
Zürich und däheriger' Auflösung dieser Kommanditgesellschaft'erloschen,

.fr,. 12. Juli. Unter aer Firma Schweizerische Immohiiiar-Termlttlungs-
Genpssen9chaft Zürich bat sieb mit Sitz in Z üj i c h am 25. Jüni 1912
eine Gen,ossensebaft gebildet, Welche dän Erwütb, die A'erwaltung

eund,Verwertung von Liegenschaften, sodann die 'Uebefhabme der Aktiven
und ^Passiven der Firma «ätierli ft^Co.: in ZÜricb I 'nach Mässgab'e und
auLjGrundlage der,, Geschäftsbücher dieser Firma züm( Zwecke bat. Jede

f,handlungsfähige, physische oder juristische 'Person wird durch den Besitz
eines oder mehrerer Anteilscheine Genossenschafter. Die Erwerbung der
.Mitgliedschaft setzt ,die Anerkennung der Staatenbund die Üebe'rriabme
mindestens eines auf dqn Namen läutenden Genossenschaftsanteils im
Betrage von Fr. \00 voraus. Üeber die Aufnahme Neueintretender
entscheidet der Vorstand, dem eine sobriftlicbe Anmeldung einzureioben ist.
Jedem Mitglied ,steht das,Uebertragungsrecbt aller oder einzelner seiner
G,enossenscbaftsante(lö>Züj>'ünter Anzeige an den Vorstand. Jeder Genossen-
schafte'r kann „zu"' beliebigem-Zelt- Aus'der Genossenschaft Austreten. Ge-

tschiebt dies aber, nfbbt "1b Verbindung mit der Ubbertragung dem Anteil-
Scheine, sb erlischt 'sein Abteil recht a"m'; 'Genossenscbaftsvermögen. Im
Todesfälle"tiöten1''die1 rechtmässigen-Erben in die RechtelübdlPflichten-a. - .-U oup e :iuoj iiozici : / i o m-oa AJälooa eHeO

desjverstorbenen («enossensebafters ein. Der1Aüstritt1'erfqlgt ferner durch-
Ausschluss. Der nach Äbzüg allem' Passivzinse,' der Ausgäben für dea
ordentlichen Unterhalt der,Liegenschaftcn nnd die Verwaltung;- sowie nach
Abschreibung allfälliger Verlaste verbleibende Uöberschüss der Einnahmen
über die Ansgaben bildet den Jabresgewinn der Genossenschaft. Ueber
dessen Verwendung bescbliesst jeweils did Generalversammlung. -Für did
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Gehossenscbafts-
vermögen; jede persönliche Haftbarkeit4 der einzelnen Genossenschafter
hiefür. ist abgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, - der,, Vorstand (Direktion) von" drei Mitgliedern' und die
Kontrollstelle.. Der Vorstand vertritt die GenossenschaftJnäeb anssen; er
bezeichnet diejenigen Personen, Welchen die rechtsverbindliche Kollektiv-
untersebrift für die Genossenschaft zusteht. Der Vorstand hat bestimmt,"
dass der Präsident Hans Gässer, Bncbdrnckereitiesitzer, von Unter-Hallau,
in Rapperswil,' kollektiv, je mit' einem, der beiden übrigen
Vorstandsmitglieder: Josef Stierli-Keller. von Muri (Aargau),"in Thalwil, und Joäef
Taescbler, von Iriwil (Luzern), in Muri, "rechtsverbindlich zeichnet. G«~
scbäftslokal: Usteristrasse 14, Zürich'I.

n-
u"' " fa" i'&vi

i Kolonialwaren. — 13. Juli. Die Firma B. Mench-Frey'"'fn
Zürich III (S.- .H. A. ]B. Nr. 299 vom 5. Dezember 1911, pag. 2009),
Kolonialwaren, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. ^ ~ \'

Seifenfabrikation. —13. Jnli. Aus der Kollektivgesellschaft
unter der Firma Casadei, Pilastrini'ft Co. in Zürich HI (S. H. A. B.
Nr. 1 vom 3. Januar 1912, pag. 2) ist der Gesellschafter. Augnst Bngli-
Bozzi ansgetreten; die Firma wird abgeändert in Casadei & Pilastrüri,
Die Firma erteilt Proknra an Giuseppa Snsa-LandolL von Torino (Italien),
in Tbaiwii. - >->.\' Massgeschäft. 13. Jnli. Die Firma J. B. Schweizer, in Zürich I
(S. H:lA. B. Nr. 281 vom 9. Augnst 1901, pag. 1121) erteilt
Einzelprokura: an Lina Schweizer, von Liesberg.(Bern), in Zürich IV,Iund, Franz
Berend-Schweizer^.von Saarburg (Preussen), in Zürich'V. 0V ^ *

lorjpe. eiui' n R«rae — lmT 'l e' zio»n&-2
89' < flu i 31,'6 Ji-J. - vi Kn öthtt ei iß.-v-'idr - «---hU
1 'tl- i Bureau Bdp (Bezirk Heftigen) •

"
^

: ' -1912. '11. Juli. Unter der. Firma"Dampfdreschgeaosseaschaft Giirbe-
thal-Belpberg besteht mit Sitz am Wohnort ihres jeweiligen
'Vorstandspräsidenten, gegenwärtig in T off e n eine Genossenschaft, welche
bezweckt, ihren Mitgliedern Gelegenheit zu verschaffen, dnreb Gebrancb der
von der Genossenschaft anzuschaffenden Maschinen und Geräte ihr
Getreide in' billiger nnd rationeller Weise dresoben'^nhd reinigen^ zs
können. Znr Erzielung einer bessern Rendite des.Genbssenscbaftskapitales
können letztere auch an Nichtinltglieder vermietet rwerden. Die Genossenschaft

ist ferner befugt,. auch andere Maschinen, die zum landwirtschaftlichen
Betriebe dienen, anznsebaffen nnd deii Genossenscbaftem^zur

Verfügung.zn stellen. Die Statnten sind am 15. März 1912 festgestellt Wörden.
Die Dauer der .Genossenschaft, ist anbestimmt. Bei. der "Gründung! der
Genossenschaft Wird' die Mitgliedschaft dnreb die TJnterzeicbnung der
Statuten und die Einlösung wenigstens eines Anteilscheines erworben; später
kommt noch hinzu, die Aufnahme dnreb einen'Bescblnss
der'Generalversammlung.' Die Aufnahme heuei Mitglieder wird sfstiert, wenn die
Erhöhung des Genossenscbaftskapitals nicht mehr wünsebbär erscheint
Die Mitgliedschaft gebt verloren durch freiwilligen Austritt, sowie dnreb

/Ansscbluss wegen (Widerhandlung gegen die Statnten und die von der
(Genossenschaft'.aufgestellten Reglemente. ,Beim Tode'eines' Genossenschafters

gebt sein Anteil/an, seine Erben über. Gegenüber Dritten bat die
LGenossenschaft ein Vorkanfsrecbt. Der Austritt kann nur anf Scbluss 'des
'Rechnungsjahres, 31." März, stattfinden und mnss wenigstens drei Monate
.vorher dem Präsidenten schriftlich angezeigt werden. ~Bei Anstritt eder
sonstigem Verlust der Mitgliedschaft (Ausscblnss vorbehalten)'bat der
Ausgetretene und seine Rechtsnachfolger keinen andern Anspruch auf "das
Genossenscbaftsvermögen, als auf die Rückzahlung seines Geschäftsanteiles,
welcher nach Mitgabe der Bilanz des letzten Rechnungsjahres (Art. 656
0. R.) und im Verhältnis der ihm'angehörenden Anteilscheine festzustellen
ist. Der von der Genossenschaft 'Ausgeschlossene verliert jeden Anteil am
Genossenscbaftsvermögen. Das zurtErreichung der Genossenscbaftszwecke
erforderliche Kapital'Wird beschafft: a. Durch Einlösung von Anteilscheinen
im Nominalbetrage von Fr. 200 dnreb die Genossenschafter. Jeder
Genossenschafter bat mindestens einen Anteilschein znr zeichnen. Bei der

Gründung "der Genossensobaft sollen wenigstens 20 Anteilscheine gezeichnet
sein; b. soweit nötig, durch Anleiben; c. durch den Geschäftsbetrieb
erworbene Gelder. Die Anteilscheine sind nur teilbar und übertragbar mit

Genehmigung der Generalversammlung; sie können weder gepfändet, noch
zur Konkursmasse gezogen werden. Privatglänhiger eines Genossenschafters
sind nicht befugt,,:die zum Genossenscbaftsvermögen gehörenden Sachen,
Forderungen und Rechte zum Bebufe ihrer Befriedignng oder SicberstaMuDg

',in AnsprucbjZÜ nehmen. Gegenstand der Exekution gegen einen Genossen-
sebafter kann für'sie nur sein, was 'er bei Verlust oder Aufgäbe der

Mitgliedschaft4 oder im Falle der Liquidation an Zinsen, Dividenden öder
Anteilen zu fordern berechtigt'ist. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften die Mitglieder derselben persönlich und solidarisch. Die
Einberufung der Geherälyörsammlnng erfolgt'wenigstens 8 Tage'vorher Idurch
Zirkulare, unter1''Abgäbe Llder Traktanden. Der 'aus^dem Betrieb'für die
Genossenschaft, sich'ergebende Reingewinn soll verwendet werden: DiZnr
Rückzahlung der "Anleihen ;

' 2)'zur Anlegung eines Reservefonds;! 3) ->znr

^ VörZinsüng dörbAntdilscheine.': Die'^Auszablung von Dividenden darf .erst
" statttflnden, wenn^älle Schulden der Genossenschaft getilgt und jährlich

wenigstens 8% der Anschaffungskosten, -die als Reservefonds an .Zins zn
legen sind, in Abzug gebracht sind. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung und der äus 7 Mitgliedern 'Ibestehende Vorstand.

^Präsident, bezw. Vizepräsident und Sekretär.führen kollektiv die .verbind-
n / u D-. '"um j" r" """ i-j• u»i aiuw .st ,.ly«'.k K ^»"sdlfsdoH ni tf»ri-Jhn'»ß=oni^trtiusstn9)T
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liebe a Unterschrift für die Genossenschaft. Der Vorstand besteht ans
folgenden Personen: KarlHänni, Statthalters, Landwirt, von und in Toffen,
Präsident; Rndolf Goggisberg, von Zimmerwald, Landwirt zu Hofstetten,
Belpberg, Kassier und Vizepräsident; Gottfried Bigler, von Worh, Landwirt

in Gelterfingen, Sekretär; Karl Messerli, Landwirt in der Moosgasse,
von und zu Kaufdorf, Mascbinenverwalter; Hans Wenger, Landwirt, von
und in Kirchentburnen; Christian Messerli, Landwirt in der Schindlers-
matt, von und zu Bümligen, und Johann Müblestein, von Wablern, Landwirt

in Toffen; letztere drei Beisitzer.

Bureau Bern
13. Juli. Unter der Firma Sulgenbach-Gesellschaft besteht mit

Sitz in B e r n eine Genossenschaft, welche zum Zwecke hat: a. Die
Erhaltung des Bestandes der Wassermenge des Köniz-Sulgenbacbs und
•einer Zuflüsse; b. Ankauf von Quellen und Rechten; c. Erhaltung des
ungehemmten Laufes des Wassers des Köniz-Sulgenbacbs und dessen
Verwendbarkeit zu Betriebszwecken; d. Abgabe von Quellwasser zum Zweoke
von Trinkwasserversorgungen und Hydrantenanlagen. Die Mitgliedschaft
kann jederzeit erworben werden, nachdem Mühlen oder Radwerke, die
vom Köniz-Sulgenhacb betriehen werden, zu Eigentum erworben sind,
oder nachdem die Befugnis zum Betriehe neuer Radwerke erworben
worden ist. Der Austritt, kann jederzeit nach Veräusserung der dem
Mitglied zustehenden Mühlen oder Radwerke erfolgen. Art. 684 0. R. ist
immerhin vorbehalten. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
nur deren Vermögen; eine persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
ist ausgeschlossen. Der nach Abzug aller Unkosten sich ergebende
eventuelle Reingewinn wird nach Gesellschaftsanteilen verteilt. Die Einkaufs-'
summen und die Beitragstellen der Genossenschafter'werden durch die
Generalversammlung festgesetzt. Die Organe der Genossenschaft sind:
1) Die Hauptversammlung; 2) der aus sechs Mitgliedern bestehende
Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führen der Präsident des Vorstandes mit dem Sekretär kollektiv. Die
Mitglieder des Vorstandes sind: Hans Emcb, von Lüterswil, Mühlenhauer in
Bern, Präsident; Otto Maybach, Notar, von Dürrenroth, in Bern, Sekretär;
Jean Brunschwyler, Wasserleitungsunternehmer, von und in Bern,
Vizepräsident; Karl Köcbli, Müllermeister, von Mühleherg, in Bern, Kassier;
Direktor Cafliscb, von Trins, in Bern, Beisitzer, und Karl Siegerist-Gloor,
von Bern, in Bern,' ebenfalls Beisitzer. Die Statuten datieren vom 4. April
1912. Das Gescbäftslokal befindet sich bei den Herfen Winzenried'und
Maybach, Notare in Bern, Neuengasse 39. ''

'i f J. ii•f' Bureau de DeiUmont .ig ,i,
j!- -0 '

in:; 12 juillet. La Banque du Jura, sociötö anonyme, avec siüge ä Delö-
mpnt (F. ..oi s; du c. du 1er mars 1892, n° 49, page 193; du'11 mars
1899, n° 82, page 327; du 19 mais 1903, n° 111, page 441; du 12 avril
1905, n°. 156, page 622; du 24 novemhre 1908, n° 292, page 2005, et du
27 mars 1911, n° 76, page 501), fait savoir: 1° Que la signature conföröe
ä.'Edouard Boivin, avocat, directeur de la Banque foneiäre du Jura, ä
Bäle, comme membre du comitö de direction de la dite banque, est radiöe
ensuite du döces du tltulaire; 2° que, par oontie, a 6t6 nommö fondö de
pouvoir de la dite banque: Joseph Anaheim, de Lostorf (Soleure), lequel
engage valablement la banque, en signant collectivement avec l'une des
personnes suivantes: Joseph Ceppi, Gaston Daucourt, Joseph Helg, Maurice
Keller, memhres du comitö de direction; Louis Chapatte et Charles
Wilhelm, fondös de pouvoirs. ,i

Bureau Lauven

ri 13. Juli. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Spengelried-Herren-
aelg mit Sitz in Spengelried, G d e. M ü b 1 e b e r g (S. H. A. B. Nr. 428
vom 26. Dezember 1901, pag. 1709) bat an Stelle der demissionierenden
Vorstandsmitglieder Christian Herren-Müller und Samuel Freihurgbaus in
den Vorstand gewählt: Christian Herren, Sohn, Christians, von Rüplisried,
geh. 1890, Landwirt in Rüplisried, und Emil Mäder, Johanns sei., von
Mühleberg, geh. 1872, Landwirt auf dem Süribuhel. Der Genossenschafts- |

vorstand konstituierte sich gemäss Art. 9 der Statuten in der Sitzung vom s

10. Juli 1912 wie folgt: Es wurden gewählt: 1) Als Präsident: Samuel
Schmied, bisb. Vizepräsident; 2) als Vizepräsident: Adolf Herren, bisher
Beisitzer; 3).als ,Kassier: Gottfried Herren, bisher; 4) als Sekretär:
Christian Herren, obgenannt, neu; 5) als Beisitzer: Emil Mäder, oh-
genannt, neu.

Bureau (Thun
1

E i s e n b a n d 1 un g. — 11. Juli. Die Firma Arthur Immer in Thun
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «Arthur Immer & C°» in Thun.

e, Arthur Immer,., von und in Thun, und Gottfried Rätz, von Messen
(Kanton Solotburn), in Thun, haben unter der Firma Arthur Immer &Cie
in Thun eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Juli
1912 begonnen hat. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen.Firma «Arthur Immer]». Eisenhandlung. Bälliz 22.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
' >i; Bureau d'Estavayer-le-Lac \ •,

Matöriaux de construction, etc. — 1912. 12 juillet. Jean
Eggimann, fils de Jean, de Gondiswll (Berne), ä Payerne, et Xavier Clerc,
feu Pierre, de Villarahoud, ä Estavayer, ont constituö, ä Estavayer-le-Lac,
sous la raison sociale X. Clerc & Cie., une sociötö en nom collectif,
commence le l(r juillet 1912. Matöriaux de construction, combustibles, bois

' et engrais.
'L' Basel-Stadt — B&le-Vllle — BasUea-Citti

,p* Wirtschaft. — 1912. 12. Juli. Die Firma J. Steiner-Frohlinger in
Basel, Wirtsohaftsbetrieb (S. H. A. BJ Nr. 200 vom 3. August 1910,
pag. 1395), .ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Oefen und Kochherde, Spenglereihalbfahrikate,
etc. — 12. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Boehler Söhne
& C'# in Basel (S. H. A. B. Nr. 91 vom 10. April 1912, pag. 627) bat
sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven geben über
an die Firma «Boehler Söhne».

Louis Charles Boehler, von Basel, mit seiner Ehefrau Alwine, geb.
Scbäche, in Gütertrennung lebend, und Joseph Franz Boehler, von Basel,
beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Boehler Söhne in Basel
eine Kollektivgesellsohaft eingegangen, welche mit dem 15. Juli 1912
beginnt und Aktiven und Passiven, der erloschenen Firma «Boehler Söhne
& Cl#» übernimmt. Ofen-und Kocbherdfabrikation, Spenglereihalbfahrikate
und sanitäre Artikel. Klarastrasse 50.

' ' 1 ' I • fOfclll /
SchaffbaasesSchaffboase — Sciansa

1912. 12. Juli. Im Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Mordschweizerische Pferdezuchtgenossenschaft in Schaffhausen (S. H. A. B.

Nr. 200 vom 3. August 1910, pag. 1395) ist folgende Aenderung
eingetreten: Der Präsident, Oberst Konrad Frey-von Ziegler und Jakob Matt
sind aus dem Vorstand ausgetreten; die Unterschrift des erstem ist daher
erloschen. Es wurden gewählt zum Präsidenten des - Vorstandes: Der
bisherige Aktuar, Gemeindepräsident Heinrich Stamm, von und in Scbleit-
beim; zum Mitglied und Aktuar des Vorstandes: JakobSiegerist, Wirt zum
Hohlenhaum, von und in Schafibausen, und zum fernem Mitglied des
Vorstandes: Eugen Eggstein, zum Salzbrunnen, von Ramsen, in Schleitbeim.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen der
Präsident, der Geschäftsführer und der Aktuar kollektiv zu zweien.

Tcssin — Tessbi — Tlclio
Ufficio di BeUinzona

Vetrerie, ecc. — Rettifica. — La giä ditta innomeoollettivo
Scalabrino e Bosco Eredi fu Giuseppe Broglio, :in Bellinzona (F. o. s.
di c. del 11 luglio 1912, n°176, pag. 1275), comunica.cbe la ditta b
cancellata per. cessazione del commercio e per scioglimento della societä,
giä awenn to col 30 giugno 1911.

Ufficio di Lugano
p ^Farmacia.-1912.12 luglio. Proprietario della ditta Giuseppe Moroni,,

in Lugano, b Giuseppe Moroni, fu Domenico, in Lugano. Pbarmacie
du Lac.

C o n f i s e r i a e ca f f 6. — 12 luglio. La ditta Albert Huguenin, :in
Lugano, cönfiserie et Cafö Riviera (F. o.'s. di c. del 20 maggio 1907rt
n° 156, pag. 1106), viene cancellata per cessazione di commercio.

12 luglio. Sotto la ragione sociale Societä anonima per Fornitura di
Energia Klettrica, ö stata creata una societä anonima, con sede in
B i o g g i o, avente per iscopo la distribuzione di energia elettrica in
paesi fuori di Lugano. La durata della societä b illimitata ed .ha prineipio-
ool 1°.luglio 1912. II capitata sociale b di fr. 50,000 (cinquantamila),
diviso in n° 50 azioni da fr. 1000 cadauna, nominative. Le puhblicazioni
della societä hanno luogo sul «Foglio officiale del cantone Ticino». .La
societä ö rappresentata di frönte äi terzi dalla firma collettiva del presi-
dente e del segretario. A presidente e stato eletto dal consiglio d' am-
ministrazione: Enrico Peroni, ed a segretario: Giuseppe Franzi,ambedue-
in Lugano, i quali 'firmeranno collettivamente. - ü 11 -0 / ^

' ' - llOti/oiq
u-.# Waarit Vand Vand191000"! tibälD ütjo« ,(ilu.i.,t •• ^i/o I et '• .ost?" '[ A'*. "t Are Bureau de.Lausanne -A, ..^

T h b s, etc.— sl912. 8 juillet. La raison E. Reymond, thös en gros et
reprösentation, ä Lausanne (F. 0. s. du c. du 28 döcemhre 1908), est
radiöe ensuite de transfert de son domicile commercial ä Morges.

E pi c er i e, ,m er cer i e,, etc. e tc. — 8 juillet. Le chef de la
maison H. Rieben, aux Croisettes r. Epalinges, "est Hortense, nöe Favrat,'
femme söparöe de hiens de Louis Rieben, d'Epalinges et Ja Lenk (Berne),
domiciliöe aux Croisettes r. Epalinges. Epicerie, mercerie, pöterie, quin-
caillerie, corderie, tabacs, cigares, Öutils agricoles et semences. Aux
Croisettes r. Epalinges, ä Fenseigne «Epicerie des|Croisettes». / ;,)

Epicerie et.brosserie. — 8 juillet. La. maison Vre Aug.
Regamey, öpicerie et br'osserie, ä Lausanne (F. 0. s. du c. du 21 dö-
cemhre 1910), fait inscrire qu'elle'i a. transförö son böagasin de la Rüe
St-Pierre 21 ä 1'A venue de la Gare 3. '

• Constructions et tr a va uxj. pu b 1 i c s. — „9 juillet. Arnold
Tschumi, de Wolfisherg (Berne), domiciliö ä Prilly, et Henri Blonde], de
Villette, domicilii ä Lausanne, ont constituö, sous la raison sociale Tschumi
& Cie., une sociötö en nom collectif, ayant son siege ä Prilly," et qui
a commencö le 10 juin 1912 L'associö Arnold Tschumi a seul la
signature sociale. Entreprise generale de constructions et travaux
publics^ Villa Mon Dösir, Prilly. »

9 juillet. Par acte re$u John Rusillon, notaire, le 29 mai 1912, il a
ötö constituö, sous la raison sociale Societe Immobiliere Les Coccinelles,
une sociötö anonyme, dont le siäge est ä Lausanne, et qui a

pour but I'acquisition d'immeuhles sis en Suisse, leur amönagement, la
construction de bätiments, leur location,, leur exploitation par görance ou
autrement, la. revente des dits immeubles, ainsi que tous actes com-
merciaux et industriels que comportent- ces diverses operations. La duröe
est illimitöe. Le capital social est fixö ä la somme de dix-sept mille francs,
divisö en soixante-huit actions de deux cent cinquante francs cbacune, au
porteur. Les publications de la soeiöte ont lieu dans la «Feuille des avis
officials du canton de Vaud». La sociötö est valablement engagöe par la
signature de l'administrateur, si celui-ci est seul, ou du president et du
secretaire du conseil d'administration, si ce dernier est compose de tiois
memhres. Pour la premiere pöriode statutaire, il est d6sign6.un seul
administrateur en la personne d'Isaac Abrezol, entrepreneur, ,domicilie ä
Lausanne. Le bureau de la societe est: Bureau Abrezol, entrepreneur,
Solitude, Lausanne. »p j

•Epicerie et produits d'Italie.s— 9 juillet. Le chef de la
maison P. Rizzoglio, ä Lausanne, est Pia, nöe Venturini, femme de
Charles Rizzoglio, de Borgomanero (Novare, Italie), domiciliöe ä Lausanne.
Epicerie et produits d'Italie; Rue du Midi 10.

Papiers. — 11 juillet. La sociötö en nom collectif J. G. Stouky
& Cie., papiers en gros, ä Lausanne (F. 0. s. du c. des 12 juillet 1906 et
23 mars 1910), est dissoute ensuite de la constitution de la sociötö en
commandite, ci-aprös inscrite; oette .raison sociale est en consöquence
radiöe. Les procurations conföröes ä Jean-Cbarles Stouky, fils, Henri Gon-
vers et Emile Lemp sont radiöes.

Jean-Charles Stouky, fils, de Begnins et Röthenbach (Berne), Joseph
Baumgartner, de Cham (Zoug), et Jean-Gustave Stouky, pöre, de Begniiis:
et Röthenbach (Berne), les trois domiciliös ä Lausanne, ont. constituö,
sous la raison sociale Stouky, Baumgartner & Cie., une sociötö en
commandite dans laquelle Jean-Cbarles Stouky, fils,' et Joseph Baumgartner
sont assooiös indöfiniment responsahles,. et Jean-Gustave Stouky, pärb,

scommanditaire pour la somme de trois cent mille francs. La sociötö'a
son siäge ä Lausanne et commence ce jour. Elle reprend la suite 'des
affaires, ainsi que l'actif. et le passif de la sociötö en nom collectif
«J. G. Stouky & Cie.». Papiers en gros. Magasin et bureau: Gare du Grand
Pont L. 0.; usine: A Renens. La dite sociötö «Stouky, Baumgartner
& Cie.» conföre procuration collective ä Henri Gonvers, de Lussy s.
Morges, .et ä Emile Lemp, de Soleure, les 'deux domiciliös ä^ Lausanne.

• • ' lli'l .11 ; y \

' Bureau d'Yverdon '* »» -

11 juillet. La Sociöte Cooperative Yverdonnoise de Consommation,
ä'Yverdon (F. 0. ,s. du c. du 3 juillet 1899, page 884, 29 mars 190.1,
jpage 449, 3 fövrier.1905, page 182, 4.mai 1908, page 795, 10 döcembre
1909, page 2038, 17 aoüt 1911, page 1386), a remplacö ses Statuts du
1er avril 1899 par des nouveaux Statuts, portant la date du 24 mai 1912^
Cette sociötö coopörative conserve la möme raison sociale que celle in--
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diquüe ci-dessus, son siöge reste ä Yverdon et sa durüe illimitüe. Elle
a pour but d'amüliorer la situation üconomique et de düvelopper le bien-
ytre social de ses membres, et cela: a. Par l'acbat pour le compte de la
collectivity, la transformation ou la production directe, en bonne quality,
des denrües alimentaires ou autres objets de consommation nücessaires ä

ses adherents; b. par la rütrocession ä ces derniers de ces denryes et
objets, ä un prix modyry; c. par la'conclusion de contrats de livraison
avec les fournisseurs de produits de consommation, que la sociyty ne
tiendrait pas elle-myme; d. par la stimulation de l'ypargne; e. par la
cryation ou l'entretien d'ütablissements d'intüröt gynyral, notamment en
favorisant le düveloppement d'institutions utiles ä l'education et ä l'ins-
truction coopyratives. La quality de sociütaire s'acquiert par la signature
de la formuie d'adbüsion contre finance de cinquante centimes. La quality
de sociytaire se perd par dücüs,. dümission et exclusion. Les. membres
exclus perdent'toutsdroit auxrüpartitions de l'exercice en cours, ainsi
qu'ä la fortune de la sociyty et peuvent ötre rendus responsables des
dommages causüs. Les sociytaires dümlssionnaires perdent tout droit ä la
fortune sociale. La fortune de la sociyty est l'unique garantie de ses
obligations, les sociytaires n'ont aucune resporisabilitü personnelle. Le capital
^'exploitation se compose: 1° du capital social; 2° du fonds de ryserve;
3° du fonds portant intürüts, laissy par les membres dans la sociyty;
4° des emprunts. Le capital social est composü du total des parts des

,fsociytaires, la part pour cbacun ytant fixye ä cent francs, valeur due
jusqu'ä libüration complöte. Les'parts ne sont remboursables qu'ä la sortie
ou au dücüs, et cela seulement s'il n'y a pas de düficit. Le bilan annuel
doit-ütre ütabli selon les prescriptions de l'art. 656 du .C, 0. (art. 13 des

..-..Statuts). Les^bünüfices. nets sont rüpärtis:' 10 % aü föiids de ryserve et
90 % aux sociytaires comme rypartition sur leurs achats. JI1 est instituü
au sein de la sociyty une «caisse d'üpargne*, qui recoit les rüpartitions
annuelles des membres qui ont leur part entiörement libyrye et les valeurs
en espyces que les membres lui confieront. Le capital n'est garanti que
par l'actif de la sociyty. Les organes de la sociyty pour l'administration
sont: L'assembiye gynyrale, le comity et la commission de surveillance
gynyrale et de vüiification des comptes. Le prüsident et le secrütaire ont
la signature sociale, collectivement. Le comity est composy de: Prüsident:
-Ernest Petitmaltre; vice-prüsident: Auguste Wagniöres; *secrytaire: David
Gautbey; membres: Alfred Lustenberger, Gustave Jaques, Louis Rac-
coursier, Albert Ricbardet, Emile. Bourgeois, Louis Lebmann; tous
Yverdon.i ,«iihiu. .oaid-- 3 feill*iiaoL

Wallis .-r-aValais - Tallese .»iiajaamiia «ünb
IU »8 ,0

ßUreaU ßrlg
Hotel, etc. — 1912. 12."Juli. Emil Lagger, derzeit in Täscb, ist

aus der Kollektivgesellschaft Familie Severin Lagger mit Sitz in S a a s -
Tee~(S.~H. ArB. Nr. 358 vom 21. Oktober 1901, pag. 1430, und Nr. 289
vom 22. November 1907, pag. 1999) ausgetreten und seine Vertretungsbefugnis

ist damit erloschen. Die übrigen bisherigen Gesellschafter, nämlicb
>( Pierre Marie und Ernest Lagger, beide in Visp, sowie Marie Mengis-

Lagger und Clementine Kluser-Lagger, in Brig, übernehmen Aktiven und
Passiven der Gesellschaft und führen dieselbe unter der gleichen Firma

iq weiter. Zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift namens der
Gesellschaft ist »nur Pierre Marie Lagger,befugt. Die'übrigen Gesellschafter
baben nicht Vertretungsbefugnis der „Gesellschaft:An Advokat Otbmar
Kluser, in Brig, ist Prokura erteilt.

• -jLit*- • " i l-\, t,
' Neuenbürg — Nench&tel — Neuch&tel

Bureau de La Chaux-de-Fonds

Cadrans. — 1912. 3 juillet. La sociütü en nom collectif Rufenacht
& Cie. Le Cadran, ä La Cbaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 2 aoüt 1909,

—ti0 194), fabrication de cadrans ümail et fantaisie, est dissoute.et sa raison
radiüe. L'actif. et le passif sont repris par Tun des associüs Armand
Rüfenacbt. -1: •

Le cbef de la maison Ad Rüfenacht, Le Cadran, ä La Cbaux-de-Fonds, est
Armand-Auröle Rüfenacbt, de Worb (Berne), domiciliü ä La Cbaux-de-
Fonds. Fabrication de cadrans ümail et fantaisie. Rue des Terreaux n°33.
-Cette maison reprend l'actif et le passif de la sociütü «Rüfenacbt & C°»,
dissoute. •

5 juillet. Sous la dünomination de Societe des inarchands de
Combustibles de La Chaux-de-Fonds, il a ütü fondü, par Statuts adoptüs les
24 septembre 1910 et 25juin 1912, une sociütü coopürative, rügie
par le titre 27 C. 0., avec siöge social ä La Cbaux-de-Fonds et
durüe illimitüe. But: Sauvegarder les intürüts de ses membres et assurer
au public les avantages d'un service rügulier. Sont membres de la sociütü
les marcbands de combustibles, ötablis.ä La Cbaux-de-Fonds, admis en
cette quality lors de sa fondation. De nouveaux membres peuvent toujours
ütre admis par l'assemblüe günürale, sur prüsentation du comitü, moyen-
nant demande ücrite. Iis ont ä payer une finance d'entrüe de fr. 10.
Cbaque membre paie une cotisation annuelle fixüe dans la premiüre
assemblüe günürale de l'annüe, sur proposition du comitü. Les droits et
obligations des sociütaires sont düfinis dans les Statuts de la sociütü.
Cbaque maison de combustibles faisant partie de la sociütü, n'a droit qu'ä
une seule voix dülibürative.' La dümission d'un sociütaire n'est valable
que si eile est donnüe par ücrit au comitü. Le dümissionnaire devra payer
les contributions de l'ännüe dans laquelle il dönne sa dümission, it ne
lui sera remboursü aucun fonds. Tout sociütaire qui ne remplit pasfidöle-
ment ses engagements, qui s'est, rendu coupable d'une violation des rögle-
ments de police existauts, ou' qui ne se conforme pas aux dücisions
rüguliörement prises, pourra ütre exclu par l'assemblüe günürale. Avant
de subir une peine prüvue par les rüglements de police, le sociütaire
incriminü pourra demander ä ütre entendu devant le comitü, seul ou
contradictoirement avec le client ou avec l'agent qui aura dressü la
contravention. En cas de dissolution de la sociütü, les fonds qui pourraient
exister en caisse, seront versüs ä des oeuvres de bleofalsance par: les
-soins.des autoritüs communales. A l'ordinaire, deux assemblyes günür'ales
.par an seront .obligatoires et amendables et ä l'extraordinaire, ellesauront
lieu sur l'iniiiative du prüsident, ou lorsque celul-ci en recevra la
demande ücrite par le dixiüme des sociütaires. Ces derniers sont exonürüs
de toute responsabilitü personnelle quant aux. engagements de la sociütü,
lesquels sont garantls uniquement par l'avolr social. Les organes de la
sociütü sont: a. L'assemblüe günürale des sociütaires; b. le comitü, com-
posü d'un prüsident, d'un vice prüsident, d'un secrütaire, d'un caissier et
d'un assesseur. II est nommü pour une annüe par l'assemblüe günürale
ordinaire et est rüüligible. Le mode de fonotlonner et les attributions de
ces diffürents organes sont plus spüclalement düterminüs par les Statuts.
Toute demande de modification ou de revision des Statuts devra ütre trans-
mise par ücrit au comitü, au moins quinze jours avant l'assemblüe günürale.

Le prüsident, le secrütaire ei le caissier ont collectivement la signa-
* ia: ^ ' ^-IL' lA e«räV. isu ^aui^fiDTodeU) *

ture sociale. Le comitü est composü de.Gaspard Ullmo,. prüsident; Lüon
Kunz-Maire, vice-prüsident; Pierre Barbier, secrütaire; Alfred Jeanriebard,
caissier; Fritz Baumann, assesseur; tous domiciliüs ä La Cbaux-de-Fonds.

Confections. — 9 juillet La raison Jules Hirsch, Aux Elügants,
ä La Cbaux-de-Fonds, confections pour homines et mesure (F. o. s. du c.
du 21 septembre 1911, n° 234), est radiüe d'office ensuite de faillite, en
vertu du jugement du tribunal civil de ce lieu du 13 juin 1912.

Horlofgerie. — 9 juillet. La sociütü en nom colleotif Picard &
Hermann freres, ä La Cbaux-de-Fonds, fabrication et commerce d'bor-
logerie (F. o. s. du c. du 21 füvrier 1883, n° 24), est radiüe ensuite du
dücös de l'associü Morse Hermann— L'actif et-le passif-sont repris par,1a
sociütü «Picard Hermann*. '

Raphael Hermann, de Combes-Landeron, et Marx Picard, de Combes-
Landeron, domiciliüs ä La Cbaux-de-Fonds, ont constituü, ä La Cbaux-de-
Fonds, sous la raison sociale Picard & Hermann, succcsseurs de Picard
& Hermann freres, une sociütü en nom collectif, ayant commencü le.

' 1er juillet 1912. Fabrication et oommerce d'borlogerie. Rue Lüopold Robert
n° 11.' Cette maison reprend l'actif et-le passif,de^lalsociütü «Picard &
Hermann fröres», radiüe. ; -,|V"

1,9 '^Bureau du Lode '-» .nsl-al' -:a)umU in: 'Ißridai' i .- -

ja njHorlogerie. — 10juillet. La raison Edouard Glauser, fabrication
d'borlogerie, äu Locle (F. o. s.,du c. du 30 juin 1911, n° 162, päge'1122),
est radiüe ensuite de remise »de commerce.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-lravers)
B o u 1 a n g e r i e. — 10 juillet. Le cbef de la maison Emile Briinis-

holz, ä Mötiers, est Emile Brünisholz, d'Albligen (Berne), domiciliü ä
Mötiers. Boulangerie. Rue du Cbäteau. Cette maison a ütü fondüe le
1» mai 1911.

Bureaujte Neuchätel

Vi n s, e tc. — 11 juillet. La sociütü ItaliaS.-A., äNeucbötel (F. o. s.
du c. du 15 dücembre 1910, page 2123), a, dans son assemblüe günürale
du 22 juin 1912, apportü diverses modifications aux Statuts. Le but de la
sociütü est le commerce des vins, des liqueurs, des spiritueux et des

: denrües alimentaires, principalement de provenance italienne, ainsi que
tout ce que peut comporter l'exploitation de pareils commerces. La durüe
de la sociütü est indüterminüe. Le capital social a ütü pörtü ä trois cent
mille francs (fr. 300,000), „divisü en 600 actions de fr. 500 cbacune. Les
actions sont düsormais au 'porteur. Les publications de la sociütü ont lieu
dans la Feuille offlcielle suisse du oommerce et dans un ou deux jour-
naux en Suisse ou ä l'ütranger. La sociütü est administrüe par un conseil
d'administration de 5 ä 7 membres. Le conseil a quality pour organiser
l'administration de la sociütü. La sociütü sera dorünavant engagüe vis-ä-
vis des tiers par Albert Gattino, de Brindisi, ä Neucbätel, en quality d'ad-
ministrateur-dülüguü. Maurice Moulin, dümissionnaire, cesse d'obliger la
sociütü par'sa signature. Bureaux: Rue des Moullns 23, ä Neucbätel.

Genf — Genfcve — Ginevr*
— Epicerie, mercerie. — 1912. 11 juillet.—La raison.G.^Jean-

monod, commerce d'üpicerie-mercerie, ä Genöve (F. o. s. du c. du 14
dücembre 1909, page 2061), est radiüe ensuite de renonciatlon du titulaire.

(MWiter - Mitre (es regimes matrfmoBlau - legbim del heil

> | Basel-Stadt — BälenVUle — Basllea-Citti
1912. 110. Juni. Güterrecbtlicbe Auseinandersetzung.

Hermann Grüner, Kaufmann, von Endingen (Aargau), wohnhaft in Basel
(Inhaber der Firma (Hermann Gröner* in Basel), und dessen Ebefrau
Klara geb. Netter, nacb aussen in Gütertrennung lebend, baben dureb
Vertrag vom 24. Mai 1912 vereinbart, dass die bisher, auf den Namen
beider eingetragene Liegenschaft, Sektion II, Parzelle 1750, Leonhardstrasse

18, des Grundbuches der Stadt Basel, dem Ehemann zu alleinigem
Eigentum zugebören soll.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum ^
Sumo fddöral de la propridtd intellectueile — Ufficio federate deila proprietA intellettual«

Marken — Marques — Marche

Hintragungen — Bnregistrements — Iscrizioni
- j

Mr. 31637. — 10. Juli 1912, 11 Uhr.
The S. S. White Dental Manufacturing C° m. b. H., Fabrikation,

Berlin (Deutschland). -

.Abdruckmasse.für zabnärztlicbe Zwecke, Zabnfüllmittel. Gummi, Gummi-
ersatzstoSe und Waren daraus für technische Zwecke. Zahnärztliche
Apparate, Instrumente und Geräte aller Art, insbesondere Regulierung»-
und Retentionsapparate, sowie Zubehör zu solchen, Bandagen, Zähne.

Schleifmittel. w

DR. ANGLE

Mr. 31638. — 11. Juli 1912, 8 Uhr.
Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,

Basel (Schweiz).

Heilmittel and chemlsch-pharmazentlaclie Produkte
Jeder Art.

TOXIGON
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a^foiiDMr' Gesellschaft für^ chemische Industrie in Basel,
»bflol-öh-zoEdO eJ t äfiüiöi mo Basel 1 (Schweiz). ,üm ^ -Dt 1 *'

,Jhr.*lt|J| > i *>;
*

.3 u^Heilmittel und ehemisch-pliarmazentische rrodnkte
ne ,' iiHict : .^aio'b ?^ jeder Art. _

1
A

.9!- :»•

A'W'i rt ub
ü bumfr liioelloa mu

<t fry in ißficil":

-iod'5 »aiommoo Jo aolb
ab oJicsae ebibat Jgr ,(#.«.
El T.-1 Pit«- •- * -

FERROIUBStl

' "idcceJ' " Ii- ob
•aonioyai ob one/
•iiT»aolToil

rstiiT rrn«msK
utt 9 0 1 erw>^c*l

-aadmoTJ -r t» Wr- 3164«. —,9. Juli l912;T8rI&r)wi * •
-®9Ura(K> t»r ,ow>, .a'no'a«.l- «com- > • r- H 1-, fi-e&.*ii«d.- ü Hermann Streng, Fabrikation und Handel,

^ v. Sf- Moritz.üorf (Schweiz).ozln «1 ^ abaoV t
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Steinzeufc, Asphalt, Holz, Papier, Ihr Kanalisation, Drainage, Vermessung,
Städte- und Hochbau; Zeichnungen, Normalien, 1 Modelle, Lehrmittel,
Muster, Karten, Formulare für die Kanalisation, Drainage, Vermessung,

no.Städte-und Hochbau, sowie für Handel, Verwaltung, Buchhaltung, Statistik
i'und Bibliographie.)pBureaumöbel und'Einrichtungen. Flüssigkeiten und

Stoffe Ihr Desinfektion, Desodorisierung und Kältescbutz. Instrumente zur ur

Vernichtung schädlicher Pilanzen;
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Hr. 31644. — 12. Juli 1912, 8 Uhr. »oIM.
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H°, 31645. — 4 juillet 1912,«'I JinbaeiJ

Confiserie de Versoix, socidtd anonyme(NouvelIe Confiserie),

t '
j -i,u ,3'"1 - "Versoix (Suisse). idqoi. ootJooTJ

dsi --mUi > ',.as0pri - x aoi^itbi .-'am-.t r' r7 Confiserie, patisserie, chocolat, cacao, biscuits,. fruits confits, caff, thf, pio-
' duits alimentaires, boissons en tons genres, reclames, etiquettes, enreloppes

i'et papiers en tons genres. •!> ^oirol ej
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Confiserie de Versohf, soci6t6"anohyme (Nouvelle Confiserie),
unat at ,.t ..J tio,.9h fib pi .-Versoix (Sulsse)..ee ^ D ^

Coniberie, pätisserie, chocolat^cacao, biscuits, fruits'5'confits,' cafe,' the, pro-
duüi alimentaires, boissons en tons genres", reclames, etiquettes, enveloppes

-. et papiers en tons genres. " /,uf' .1, r-ü. £| Sl, n y nrI.J1
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- - u lit 93 a a j9T.J6.oo? of Jf 31«47;-1L:';4 juillet 1912,

"1' Confiserie de Versoix,)socidtd» anonyme (Nouvelle Confiserie),

?r-r.•' ''°V ' Versoix (Suisse).
' • a1-'! ij i^i i • t«jaConfiserie, p&tisserie, chocolat, cacao, biscuits, fruits confits, cafe, the, pro*

duits alimentaires, boinons en tons genres,'"reclames, etiquettes, enveloppes
et papiers en tons genres.
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Confiserie de Versoix, socidtd anonyme (Nouvelle Confiserie),

fi-, Versoix (Suisse).
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Confiserie, pätisserie,1 chocolat,' cacao, biscuits, fruits ' confits, cafe, the, pro»
duits alimentaires, boissons en tons genres, reclames, etiquettes, enveloppes

et papiers en tons genres. ' in ;
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.uno'Waltham (Middlesex, Etats-Unis d'Am.).^£j
-p-rtae'l mc-q - - -J£r ,3j v
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MtamtMer'Teil — Partie non offlcielle
D^crct fran^ais coricernant le traitement donanier des tares

«•'"'"•? 4
(Du 13 juillet 1912)' •-<-'!

nlki-Ktr rßtq « u-.fv !» / ' • ol - iar/6 ööbii>ell
trrot Jo i/oncil no nccJr.mc- < - Titre I« 7 j c,^

- -oib&q u 6iJf' leb/ooq Poid» brut, poids net, poids demi-brut
oiJßioo "Art. lCTJ~oPonr l'application des droits inscrits äu ,tari! d'entröe on
at}* Öntend:»'" «-»O v.g-i : ;m I

s nodi. par potdsubruJ, lie i poids qui rösultei dufpesage du "contenu et du
ei'"contenant, 7 c'est-ä-dire leipoids cumulö 'du cöntenu et de toutes ses en-

-IdEhveloppeS tant extörieures qu'intörieures. • 4 ij;
Par poids net reel, le'poids de la'marebandise döpouillöe de tqus ses

^ emballages extörieurs et intörieurs. "
1

Par poids net legal, le poids öbtenu en döduisant du1 poids;brut la
tare dite lögale, o'est-ä-dire la tare que la löi ou des^dberets rendus en

' ^exöbution de la loi önt döterminöe selon le mode'd?emb£tilage et l'espbce
des'marebändises, pour le^cas oil le döclarant röclamerait la liquidation

' ^£au poids net lögal, o\i n'aurait pa^demandö en temps utile la liquidation
ku poids net röel. 1 ' 1 " ' i

'' Par poids demi-briit, le poids cumulö du cöntenu et de ses emballages
n —(Jta! »ki. « 1mm 'nAM«>Al«itn4inj-M AnM>wA«AAr< X Pnwi l .'fi 'Ai Ann\(T r

01

intörieurs, pbur les marebandises önumeröes h l'art.1 6 ci-aprbs.

no Oi
lap fisant

Art. .2. ,Sous la röserve que le premier emballage soit complet, sui-
t et d'usäge courant pour le transport de.la marebandise^ les doubles i

in3>fj lutailles ne sönt.pas comprises dans le1 poids brut; il en est demAmedes"
torsades,grossiöres de paille qui entouient les füts d'buile d'olive. '
' — ' - 1.. ...!•> - - -,31C o

sJi
f»9

;
_

• •;
' - <• »Vi Titre II ,b „-.Od o, ; -'.imoj;

''OUiJiJEq luoc all 'Taxation au brut, au net'rdel, au net Ifigäl et au.demi-brut •

5: ,aArt. 3. En conformite des dispositions des lois des 9 jnin 1845,
ü 16 mai 1863, 11 jänvier 1892, 21'döcembre 1906' et 19'mais 1910, la

taxation au brut est applicable aux raisins et fruits'lorcös, aux boites der
V 'montres brutes, ainsi -qu'aux'fournitures d'horlogerie speciales ä la muntre
' fen tarif minimum), ä la bibro et aux marchandises logees ou emballees ,j

j9i d<mt le droit d'entree ne d&passe pas fr. 10 par 100 kg (ä Pexoeption de üt
r-ipnlpjndjg0) des machines et möoaniques, des builes minörales brutes et des

j huiles minörales lourdes (en tarif minimum); de l'or,, du platine et;de
l5n'!l'argent brut et des söies grbges). i > .j < -

'
8t,

r--> i.
Jiubo- Art. 4. Les 'droits sont exigibles 'au net reel sur Tor,; le" platine et a
j^'T^j'argent brnt,;1les tissus de soieet de bourre de soie, les tissus de soie ou jo

de bouiTe'de soie avec or öu'argent faux ou fin, les tissus de soie artifi-
cielle, les monnaies d'or oü d'argebt, les produits taxbs ä fr. 10 ou moins
par 100 kg qui sont imp'ortAs ä nu on en vrac et, en gAnAral, les mar-
^cbandises tarifAes au'netidans toüs les cas oü il n'est pas fait application

tc,de la tare lAgale. q'iv' u^ 9 1 &—f k Tfl nniite 1,

i711J0q

otfl ^1 -növembre 1906 et ^Ö^mars 1910, acqüittebt ,les droits snr le poids60
09 89«.demi-brut: Je fnuseau db" boeul buit oö confit,'les cotiserves'dA'xiandes
ro oö-en bottes, les /conserves de gibier eh' bottes,1 "'en'terrines on en oroütes,

les pätAs de föie gras 'en boites, en tefrines, (en' croütes oü aütres formes,
zot tles extraits de viandes en paiüs bü autres, ^les1 poissonä coüservAs au

-x-gail'riatujrel^ marinAs oü a'uttement4pfAparAs,'',lqs/'tfultilfes;f les b'omärds et lan-
•9j> «I göustes, conservAs aü naturel ou prAparAs, les fruits cönfits oüRcönservAs
jqrjj0 autfes (p,pur l'application du,'tafiL gAnAräl; rAsultant de la' loi dü"29 mars io

1910), les builes volatiles 'eV essences en pet'i'tsf rAc'ipierits, ieÜ'lAgumes
"Opel conservAs, l'or. et l'argent, battus en^euilles, les bandbs de -panseöi'ent,' les ^
*aoi4,attelles pplätrAes et les articles 'r'epris aü nöi|546 bisx du' tarif, lorsqu'ils

annt fiTÄa enr >arto 'n„ /-QTtnn ^ ''.''9 rf j ,p.-.

»Tino

sont fixAs sur carte öu carton.
Art. 7. Les surtaxes d'entrepöt ou d'origine sont perQues sur Me brut,f

le net (rAel ou lAgal) ou bien le derni-brnt, selon que le, droit d'entrAe est
.Jui-mAme perqu sur l'une ou Tautro de ces bases. •> ;

les cas les dites surtaxes au pöids.bet,(net rAeT öü 'öet'lAgäl).', soefc

9t lüot ^E?op7in Ja
Titre III

JRigime des emballages pleins 'Tb-1'-Jsa o

^ "r Art.,8. Lös" emballages on rAcipients qui servent de contenants,i d!en-
veloppe,*: de support ou de tout autre conditionnement aux imatebandises
sont, en principe, considArAs comme ayant urie valeür marchande et doivent,
par suite,'^Atre imposes sepärement au droit qui leur est propre, jtSauf lors-
qü'il s'agit de marobandises tarifAes au brut,usiile> droit de J'emhallage

u
ü,i.

ri'excAde 'pas^plus de'lO0/« celui du1 cöntenu ou;bien de£ma.rcibandises
0ltaxAes ä plus de fr. 10 par-100 kg, pour lesquellesj la loi prescrit la per-
u ception au> brut ou auf demi-brut jDans ces deuxteas, le droit i^pArent ä
"Ma ' marebandise lest liquidA snr le-poids cumulA du cöntenu et dep7.em-

"ballages extArieurs et intArieurs, ou sur le poids,cumulA du cöntenu et
des emballages intArieurs. ' : ;w

''Art. O/Par exception & la rAgle posAe dansü'article prAcAdent, il y a
lieu d'admettre comme etant sans yaleur wirtrc/iande-leSjemballages dont la
spAcificätioh suit:' ' ,u•' >' irr! * I »r

peut'Atre bxtrait sans dAtArioration du rAcipient,nles emlxdlagesifboites ou
w'autres) en'-fer-blanc soudes ou sertis, les. iboites ou „autres ; emballages en
^ carton prAsentAs en'imäuvais liAtat ou, dAtAriorAs, les toiles^serpüliöres,

"finattes?l et paniers"grossiers, .eouffes, -papiers et cartons communSj^insi
que les autres articles analogues communAment emplojAs popr l'^ap^Jlage

°'extArieur des marebandises. if
Parmi les emballages intArieurs, les boites en- fer-blanc soydees ou

serties, les papiers servant d'enveloppe ou de sAparation,j les Jeuäles d'etain
ou 'de papier sulfurisA entourant certains produits, jles. vignqttes illpstrAes,

nrecoüvrant les raisins sees dans les icaisses, les plancliettes qui servent au
pliage des tissus, les Atuis en carton brut non recouvert de, papier,j(,dans

-inlesquels on importe les livres, les Atoffes de coton gbnre ,npoussehne ou
iAtamine 'ordinaire,- surilesquelles',sont faufiJAes les .broderies en Randes ou
motifs, uleS toiles enveloppant le beurre, les viandes, etc., les boites en
carton etl cartonnages prAsentAs en mauvais ötat ou dAtAriorAs..^..

< Art. IO.t Les sacs en jute, lin£ cbanvre,jramie,. coton, etc.,royai servent
A1 l'importation i des- marebandises sontt, rAgis..par, les jdisposi^oq^ des
art. 35 h 42 du prAsent dAcret. > ao

Art. ii. Les emballages AnumArAs ä l'art. 9 oirdessus_ soqt compris
dans le''poids imposable et'taxAs au mAme droit que le cpntenpj quand

n/celui-ci est'tarifA au brut.
''''Leb1 emballages intArieurs, des catAgories rAputAes sans-yaleur,,sont

'•»'Agalement imposAs au droit du'contenü, lorsque latmarcbandise esLttaxAe
au demi-brut.

Dans les autres cas, les contenantsuidont il s'agit, >tant,extArieurs
qu'interieurs, sont' admis en franobise du droit aöArent aux emballages
soüs 1 rAserve0des dispositions'particuliöres prAvues aux art. n08q43jä 50
ci-aprAs. I i f t :j> f

Art. 12. Lorsque le cöntenu est plus1forte)nent impose que les emballages,
il est toirjours loisible aux interesses de declarer les'contenants cumidative-
ment avec la marchandise et de demander qiiHls soient soumis au mSme
droit que celle-cL v '

I Art. 13. Les emballages extArieurs ou intArieurs dont le poids doit
Atro cümulA avec celui du cöntenu dans la liquidation des droits, et qui
ne font pas l'objet d'un yAgime particulier (admission temporaire ou

y retour), no doivent pas Atre dAclarAs distinqtement par nature, espAoe,
qualitA, catAgorie et poids. II suffit en ce qui les!concerne, quedaldAcla-
ration indique le. nombre et l'espece des col is comme suit: 10 oaisses,
25 füts,'3 paniers,' etc.

II en est de mAme lorsqu'il s'agit de cöntenants admissibles comme
emballages sans valeur marobande, soit qu'on dAclare la marobandfse an
net rAel, soit qu'°h la dAclare au net lAgal. Si le cöntenu est.dAclarA au
net reel, il y a lieu de n'Anoncer que les spAcifications nAcessaires ponr
permettre le contröle du poids net ou des tares.

Dans tous les autres cas,Ha declaration distinete detaillee des emballages
est oMipatoire;h La 'vArifioation s'effectue, suivant les (prescriptions des

: art.'il6 ä 31i du prAsent-dAcret. *:Ji- w;
t ui- Ar 1. 14. Lorsque les emballagesirenfermant desiproduits,tax§s aubrut

sont soumisisAparAmenti ä leurodroit- propre, leur .poidsme doit pas Atre
compris dans He poids limposable du cöntenu.

~r,'r- Art. 15. Les emballages importAs pleins. susceptibles de bAnAficier de
' 4'admission-'temporaire,'sont principalement les recipients en töle de ferou
7d'acier qui' renferment des produits ebimiques faiblement taxAs (ä raison

de fr. 5 les 100 kg au plus), les tubes en fer ou en aoier, oontenant de
l'acide carbonique ou d'autres gazHiquAfiAs, les rAcipients mAtalliques

"'ttansportaat Jle carbure' do calcium et'le mercure, les touries servant an
-'Mogement'des'äcidAs, les supports ouicadres sur lesquels sont tendus les
I sealskins et lies< velöurs. '

1 aü NAanmoins le poids des emballages i admis temporairement est cumulA
aveoi: celui du'eontenu pour ila liquidation des droits toutes les fois que

IJ1 celui-ci est passible des droits'sur le poids brut, ol'admission temporaire
n'ayant d'effet dans^ce oas que pourJi laid iffArence entre le droit, du con-

^'tenu et celui du contenant.
La mAme rAgle est applicable!lorsqu'il s'agit d'emballages d'origine' frangaise,. rAadmissiblos en franchise de la taxe qui leur.est affArente.

..'{i'tuo •.;»/(; ;a "I r. ,T P t0;.
I'r \ UB'Dp-Li; pö";- <1 ' Iii • IT

-0 siiiu 'ji fr=3i|.. Pesage at verification des marchandises

•Art.116. Les marebandises sont -rpesees:, jusqu'^l'beptogramme, sans
regard ä ila! quotitA du droit, pour, les colis pesant I'un de K) kg exclusive-
i ment1 ä 800 kg inolusivement et jusqu'au gramme pour les colisfne depas-

sant pas 40 kilogrammes, que latpesAe ait lieu, dans un cas ou dans^'autre,
par unitAs ou par colis groupAs.

Pour les colis pesant plus ide 300 kg l'un, la pesAe est arrAtAe au
demi-kilogramme; mais, en .fin-dlopAration, aprAs dAdnction de la tare

u rAelle ou lAgale,(le net,ä liquider^est Atabli jusqu'A l'bectogramme.
^ ' i Arül7.oLes .Oispositions de l'artiole precedent s'appliquent au,pesage

des sels, sous rAserve des prescriptions speciales jtjes ,lois du 30 mars 1902,
art. 27 et du 31 mars 1903, art. 11, eriiCe.(qui concerne.la liquidation de
la taxe -jntArieure ide:consommation. «aoiilb

,-j >ii Elles s'Atendent Agalement autpesage fies, sucires.
^

(A)--7cArt.<18. Pour Hps pepAes sur ponts-basoules, on .nA^Uge fractions
.rnduikilogramme, .Jtant dans la pesAejqu'en fin d'^pAration, aprAsMAduction
•t de la tare (inscrite ou rA.el.le) des.,vAbicules. ''

Art. 19. La verification des marchandises peut 6tre, soil,integrate ou
complete, soit partielle, c'est-A-dire jeffectuAe par Apreuves, pour la q'uantitA
ou pour 1'espAce et la-qualitA et, inAme h la fois^pour la quantitA et pour
1'espAce et la'-quMitA: ^ .' ' 6 ^

Art. 20.f( Le contröle" du poids peut aVOir lieu par epreuves lorsqu'il
vs'.agit de 'cblis "öu Jd'objets d'un JpOids3ubiforme><et portant.les mAmes
> in ,-oup' U 'Effltl f-./Lüng e« ohvot lb elai.'la oi
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marqnes, c'est-ä-dire de mdmes formes, dimensions et marqnes, dont les
j poids ne prdsentent pas, entre.eux un ecart de plus de 5°/c, ou dans ie

eqi cas contraire, lorsqu'il a ete remis ä l'appui de la declaration une note .du
,)r poids distinct de chaque colis ou objet (note de detail). ' 1' '

La note de detail doit dtre datde et signde par leddclarant; mais
Hellene fait pas partie intdgrante de la declaration. Ellen'a ldgalemem que

yaleur d'un simple bordereau destine ä faciliter la verification. i
Art 21. A l'importation et sous reserve de l'appreclation au service

suivant les circonstances, les epreuves quant au poids doivent porter sur un
'J71 colis au moms lorsque le nombre ides colis ne d&passe pas 5, sur deux coits

au moms lorsque le nombre des colis est de SO au plus et sur un dixieme
au moins du nombre total lorsqu'il y a plus de SO colis. y. :

" 11 Les mdmes proportions doivent etre observdes, sous lä condition sti-
si pnl6e an paragrapbe precedent,• pour lä verification des qnantites en ce

qui concerne les marcbandises imposdes autrement qu'au poids. J

Art 22. Lorsqu'il s'agit de marcbandises faiblement taxdes et que
~a< l'expddition comprend un grand nombre de colis, la proportion des epreuves

de poids peut etre reduite ä 5, 2 ou mdme 1 % suivant les conditions de
,K l'op6ration et si d'ailleurs, le service juge cette reduction possible,
ne •^'i'.'Art 23. Dans le cas d'importation-directe de l'dtranger, l'ouverture

ou le Bondage des colis pour le contröle de l'espece -et.de la qualite des
l8n marcbandlses ne peut descendre au-dessous des proportions indiqudesaux
^articles precedents.

Ponr les sucres, tons les colis doivent-dtre sondes envue de la.for-
*" mation des ecbantillons. > i-i) ' |, ;r

Art. 24. En ce qui concerne les colis postanx, la verification doit
porter sur 80 p. 100 au moins du nombre des colls, avec obligation

„ d'effectuer le plus 'souvent possible la visite integrale des colis: d'un train
s/'ou d'un navire.' 1

:

Art 25. Pour les sorties d'entrepöt ou les operations ensuite de transit
ou de transbordement, ayant donn6 lien ä une premiere verification de
detail, le nombre des epreuves peut etre fdduit, s'il y a lieu, tant pour
le contröle de la quantite que pour celui de l'espece et de la qualite.

'J. Art. 26. Les declarants ont le droit de recuser les rdsultats des veri¬
fications par epreuves et de deinander que la verification soit complete
ou integrale. 1 r,^rt 27 g'jjs acceptent ces rdsultats par 6crit et s'il s'agit de colis

b,7J d'un poids ou d'une contenance uniforme, ä regard desquels il n'a pas
ete fourni des notes de detail, la moyenne du poids ou de la contenance
constatee par la visite sert de base pour toute la partie. Toutefois, si le
poids ou la contenance ainsi obtenu diffdrait sensiblement du poids declare,
il y aurait lieu de procdder ä un plus grand nombre d'epreuves ou meme

rr- 'de recourir ä la verification integrale. -
Wade En ce qui concerne les colis ayant fait l'objet de notes de detail, si

le poids on la contenance reconnus sont superieurs ä ceux de la note de
detail, l'excddent est applique proportionnellement ä toute la partie. Si,
au contraire, il y a deficit sur le poids ou la contenance des colis verifies,
il n'est tenn compte du deficit que pour ces colis et la declaration est
admise quant au surplus.

Sur le refus des interess6s d'acquiescer par dcrit aux r6sultats ainsi
etablis, la partie entiöre serait vdrifide.

Art.,28. Les dispositions ci-dessus relatives aux investigations par
epreuves sont applicables pour la verification:

a. Du poids brut des marcbandises taxees sur cette base et des mar-
cbandises auxquelles la tare legale doit etre appliquee ou dont la tare

ta*v„r6elle doit etre constat6e. -
' ^

b. Du poids net (par la mise de la marcbandise ä nu sur la balance)
6cry-des produits imposes au net et des produits non loges ni embalies, dont
es le droit est exigible au brut.
Uübif... c. Dn poids demi-brüt des marcbandises qui doivent acquitter les
•üJOl, droits sur. cette base. '

v ,,3.
3 Titre T -< J

!"-) - i Tare r6elle ou poids des emballage«
sob ^'O'^Art. 29.1 Lorsque le poids net de la marcbandise doit 6tre constate ou

vdrifid en deduisant du poids brut ou demi-brut. le poids effectif ou tare
tflid r6elle des emballages, il y a lieu de procdder comme suit, reserve faite -

des dispositions speciales 6dictees sous le titre VII ci-aprds:
Si les colis sont de puids ou de contenance uniforme, la tare des

»b " emballages peut etre 6tablle par .epreuves sur des colis que le service
no Tt d6SigDe gpecialement ä oet effet; le nombre des colis tares peut etre
noa Uimite aux proportions indiquees ci-dessus pour la verification dn poids.
eb ; brut ou du poids net des colis.

' Le poids net total qui rdsulte de ce contröle par.dpreuves est pris
** .'apour base de la liquidation, s'il y a acceptation par ecrit du declarant et
sei 'Jle 'service demeuranttoujourslibre d'exiger que la verification soit complete.

Art. 30. A regard des colis de poids diffdrents, la tare reelle peut
Atoir ßtre 6galemeut v6rifi6e par 6preuves, lorsqu'il a dtd produit un relev6
e»p (note de detail) du poids brut et du poids ou tare des emballages.

Les differences en moins reconnues sur la tare des colis contrölds,
-o'-w doivent etre appliqu6es proportionnellement ä tous les colis. II n'est tenu

oompte des excedents de tare que pour les colis verifies et la declaration
eai ,i:est admise comme exacte pour .le surplus. i

.o'n Les int6ress6s doivent donner leur adhesion par 6crit anx resultats de
1'operation: S'ils s'y refusent, il est procddd k la verification complete.

Art. 31. La tare reelle des emballages est relevde jusqu'au gramme,1
s'il s'agit d'embailages ne pesant pas individuellement plus de 10 kg et
jusqu'ä l'bectogramme pour les emballages pesant plus de 10 kg.

En fin d'opdration, aprds deduction du poids des emballages jusqu'au
I gramme on jusqu'ä l'bectogramme, selon les cas, le net k liquider est
'ötabli jusqu'au gramme ou k l'bectogramme, ainsi qu'il est prescrit par"
l'art. 16 ci-dessus. • i ao .si i^jK i?3 ly.,. fiy'f jjU fx;. Titre TI p' ..el v •

«Mf «:'»'» noiJOfh'j^ ,uoi'er - Tiire* Egales -i [) 5

Art/32. Les tares legales' afferentes aux' marcbandises snsoeptibles
d'acqnitter les droits au net legal sont fixdes conformdment an tableau
annexi au present ddcreL

Art. 33.' Les marcbandises-dont 1'emballage ne rdpond pas aux con-r..
ditions rdglementaires, ne peuvent bdndficler de la tare ldgale. g

Art. 34. Le montant de la tare ldgale est calculd, s'il y a lien, jus-^-
^j3r,qn'au gramme; il est ddduit dn poids brut, suivant la möme unite, mais

1 le poids net imposable est dtabli en fin d'opdration jnsqu'an gramme ou
jusqu'ä l'bectogramme, conformdment aux dispositions de l'art 16 du c

JJf.
51

prdsent ddcret. 1 '

Tboq J9 dirirxyp fit uo, -i >' — • - v „ JDitpoiltiont particuiiferes i certains emballages J I u0

:?'BpSlol «a «- n Section I. — Sacs importts pleins
ieaita Art' 35. 'Les sacs contenant direotement des marcbandises autres que

le nitrate de sonde, le sulfate d'ammoniaque, le superphosphate (phog-

80

KI£g

:o

ob coiT'

:aooifr

J30

"t"

pbates traitds par l'acide), les scories de ddpbospboration, le guano dis-
sous et les sels potassiques (clnrure ,de potassium, kalnite, carnallite,
nitrate de potasse, sulfate de potasse et autres produits analogues),
employes en agriculture, doivent etre ddclards distinctement ainsi que les
sacs de suremballage, le cas dcbdant. Les premiers peuvent etre ddclards
et taxds d'aprds leur'tare rdelle ou d'aprds la tare ldgale applicable au
contenu. Si le produit est tarifd au brut ou exempt, la tare ldgale peut
dgalement dtre appliqude, k la demande du declarant, sur la base du taux
de 2°/o afferent aux marcbandises non spdcialement ddnommdes.

Les sacs en emballage aoquittent, dans tous les oas, le droit qui leur
est afferent, d'aprds leur tare rdelle. >

Art. 36. Le poids des sacs, .oalculd d'apres la tare rdelle ou la tare
ldgale, est ddduit du poids brut jusqu'au gramme, mais. le net ä liquider
est dtabli dans tous les cas jusqu'ä l'bectogramme pour.les.sacs et.jus¬
qu'au gramme ou jusqu'ä l'heotogramme, selon l'importance de 1'opdration,
pour la marcbandise. •

'
*

Dans les cas oü celle-ci est^imposde ä un droit, plus dlevd au brutou
au net, le declarant peut toiijours demander que le sac soit soumis au
mdme droit que le contenu.

Art. 37. Les sacs qui emballent dlrectement le contenu peuvent dtre
vidds au moment'de la verification et dtre ensuite rdexportds. Dans oe
cas, its n'ont pas ä payer le demi-droit, mais leur poids doit dtre cumuld
avec celui de la marcbandise, si celle-ci est de la nature de celles qui
sont imposdes au brut, et le droit afferent ä la marcbandise est alors
pergu sur le poids ainsi obtenu. Lorsqu'il y a double emballage et que
l'un des sacs (sac extdrieur ou sac intdrieur) est rdexportd, le demi-droit
est pergu sur le sac restant, ä moins qu'il n'acquitte le mdme droit que la
marcbandise, ainsi que le prdvoit l'art. 12 pour le cas oil celle-ci est
plus imposde que 1'emballage. L.

Art. 38. Les sacs importds pleins sont rdputds avoir la mdme origine
que le contenu, sauf justification contraire reconnue valable. Ceux qui
renferment des marcbandises originates de pays ne bdndficiant pas du
tarif minimum pour les.sacs.confectionnds en tissus, sont imposds d'aprds
le mdme tarif (tarif gdndral ou minimum) que le contenu.

Art. 39. Les sacs renfermant des marcbandises ddclardes pour l'entre-
pöt rdel ou fictif bdndficient, comme leur contenu, du rdgime de l'entrepöt.

Ceux qui servent au transport de produits ddclards en admission
temporaire jouissent dgalement de ce rdgime pour dtre rdexportds, sous
les sanctions prdvues par l'art. 5 de la loi du 5 juillet 1836, soit ä l'etat
vide, soit remplis de produits compensateurs.

Art. 40. Les sacs renfermant des marcbandises exemptes de droits et
de surtaxe peuvent dtre aussi ddclards distinctement ponr l'admission
temporaire, ä charge d'etre rdexportds, - dans l'dtat oil ils ont dtd intro-
duits, c'est-ä-dire, remplis des mdmes produits.

Art. 41. Pour les marcbandises expddides en transit ou en transborde-
ment, il n'est pas ndcessaire. de declarer s6par6ment des sacs servant au
transport. En cas de non roprdsentation des colis, les droits des emballages
sont liquidds d'aprds le taux afferent ä la catdgorie la plus usuelle.

Art. 42. Les sacs vides' pris ä la consommation en France et dont
l'origine frangaise n'est pas mise' en doute, peuvent dtre expddids ä

l'etraoger, pour y dtre remplis, sous le rdgime de 1'exportation temporaire.
A leur reimportation de l'dtranger, k l'dtat plein, ces emballages sont

remis en franchise du droit qui leur est propre, apres identification au
vu d'un passavant descriptif ou d'un double de la declaration de sortie,
si le contenu est taxd au brut, ils sont compris)dans lei poids. imposable
et'soumis au mdme droit que la marcbandise.

Section II..— Emballages Interieurs (autres
t que les boites, les ttuis ct les contenants

similaires) en carton ou carte servant au conditionnenient immidiat de la marcbandise.

Art. 43. Dans le cas oil la marcbandise est imposable au demi-brut
ou au brut ärplus de fr. 10 par 100 kg, les emballages intdrieurs (en-
cartages, rouleaux, tambours et articles similaires) en carton ou en carton
et carte, avec ou sans bois, papier ou feuille mdtalliquo, servant au con-
ditionnement immddiat de la marchandise, doivent dtre. cumulds avec le
poids du contenu, auquel s'ajoute, le cas dcbdant, le poids de 1'emballage
extdrieur, et ils sont taxds comme le dit contenu. 1

Dans le cas oil la marcbandise est imposable au brut ä fr. 10 ou
moins par cent kg, les emballages intdrieurs sont soumis au droit qui
leur est propre s'ils .sont de la catdgorie des emballages ayant une valeur
marcbande; si les emballages intdrieurs n'ont pas de valeur marcbande,
ils acquittent le mdme droit que la marcbandise.

Art 44. Les emballages intdrieurs peuvent, lorsqu'ils sont passibles
d'un droit infdrieur ä celui du contenu ou d'un droit n'excddant pas de
plus de 10 % celui du contenu, dtre ddclards cumulativement avec la
marcbandise ot soumis au mdme droit que celle-ci.

Art. 45. 1 Dans les cas, ou la marcbandise est taxee au net, la tare
des emballages intdrieurs peut etre etablie par epreuves, s'ils sont
uniformes ou, h defaut d'nniformite, s'il.a ete produit, h l'appui de la
declaration, une note de detail, indiquant le nombre de ces emballages,
leur poids a 1'unite et par catdgorie. Dans l'nn et 1'autre cas, le nombre
des epreuves doit, en gendral, etre .de 10 % du total des emballages
de l'espece compris dans cbacun des colis soumis A la verification.

Si les emballages ne sont pas uniformes et s'il n'a pas ete produit
une note de detail libellee, comme il est dit.au paragraphs precedent,
la tare est dtablie par le pesage integral des emballages, contenus dans
cbacun des colis soumis a la verification. ; l()t ^ t

Art. 46.'En ce qui concerne les marcbandises autres que les mdtaux
et les ouvrages en mdtaux, taxdes, en tarif gdndral, ä fr. 300 et plus les
100 kg et sur la demande des ddclarants qui ddsireraient dviter le pesage
des emballages dans les conditions prdvues ä l'art 45 ci-dessus, ilpourra
dtre fait application de tares legales, dont les taux sont fixds ainsi qu'il suit:

8 % pour les encartages, en carton ou en carton et carte; 5% pour
les tambours, rouleaux et similaires en carton ou en carton' et carte, avec
ou sans bois, papier ou feuille mdtallique; 6 % pour les encartages en
carte; 4% ponr les tambours, rouleaux et similaires en 'carte,*avec ou
sans bois,,papier ou feuille mdtallique. ''

Si la marcbandise est disposde en rouUaux dont les spires sont
sdpardes par nne bände continue de papier, au mölns de mdmes dimensions

que le produit lui-mdme, une tare de, 8%, superposable i celle des
autres emballages immddiats.coexistänts,' est accordde pour tenir compte
du poids du papier..

Ces taux sont ddduits du poids demi-brut de la marcbandise, lequel
est diminud, le cas dcbdant, de la tare rdelle des boites ou'rdcipients
servant de. contenants intdrieurs.

1 Le rapport du gouvernement .fraugais i'exprime comme suit en ce qui concerne
la port^e de ce nouvel article:

- „Ce pourceotage d'dprenves est conforme, en principe, aux rfegles actuelles. En
„outre, il y 'a lieu de remarquer que les mots „en g&niral" introduits dans le texte
„laisseront au service une certaine latitude lui permettant de descendre, le cas ichtant,
„au dessous de la proportion de 10p. 100, sous les conditions partlculidres k fixer par
„la circulaire transmissive du rtglement." --i ' * ' " <">'•*ti.io *<.

_



1303

^ Le poids ainsi obteuu reprösente le poids net ä soumettre au droit
de la marcbandise.

Les tares prövues au prösent article ne peuvent 6tre appliquöes aux
encartages, rouleaux, tambours et objets similaires, servant de coDditiouue-
ment ä des marcbandises passibles de taxes diHörentes.

_ Lorsqu'il est fait application des dites tares, les encartages, tambours,
rouleaux et articles similaires sont remis en franchise, qu'jls aientounon
une valeur marcbande. ""i j-

'

Section III — Emballages interiewrs en papier on en etain, servant d'enveloppe *'II
j immediate ä la marchandise elle-meme
k"

Art. 47. Dans le cas oü la marcbandise est taxde au brut ouaudemi-" ;
brut, les emballages de l'espöce sont compris dans le poids imposable.

* Dans le cas ob la marcbandise est taxöeaunet, ces mömes emballages
peuvent, s'ils sönt. döclarös distinctement, ätre däduits du poids imposable
dans les conditions prövuös h l'art. 45 ci-dessus. lis sont imposes. s6par&?
ment s'ils out une valeur marchande. Lorsque'les dits emballages nesont
pas ddclards distinctement et vörifiös suivant les prescriptions de'l'art. 45,
ils aoquittent les mömes droits que le contenu.

r * ' t

Section IV. —( Toiles enveloppant le beurre, les jambons, la, viande, etc.
* Art. 48. Les 'enveloppes de l'espbce ne sont pas assujetties ä leur

droit propre et doivent, en consequence, 6tre admises au mbme droit que
le contenu.

"
a f H

Art 49. Le ministre des finances et le ministre du commerce et de
l'industrie sont charges, cbacun en ce qui le concerne, de fexecution du
present d6cret, (qui entrera en vigueur le l«r septembre 1912. '

[ Tableau des tares legales (abrbgb) ^ jij '
" - Importees dans des caisses en bois autres

Feuilles de ler blanc ^ claire.voie

i ,Hih '. I)Caisses autres qu'ä claire-voie:
J Eh planches Apäisses et sölidement 9 s. Ol J' "ijjS lOlsbc.Tj* Si

'
I constitutes (fils sur canettes)" 17 °/o
I Dans tous les autres cas .v. ; 12°/o

i C '
Balles compörtant deux' enveloppes en *

toile ." .*• r ,-j ..«wni'/ti
Balles comportant une seule enveloppe T

*en toile 7 .< .* .»".d-.-*-. V ". f£**20/ö
Caisses autres qu'ä'claire-voie, jl2 ?/o |

7 0/# -i. '

ff

Fils de coton
j|!

77»

Soies derbes," fleurel et bourre de
soie cardee ou filde

nsisr/s.-.-g ;
Töles de fer y compris les fers

noirs en feuilles et tüles d'acier
de la catdgorie'de celles qui sont
taxdes'au net ...»• ,-*i •

3/" - At"liljjl
Autres prodnits taxds au net

il

IT

Importdes dans des füts ou dans des'"*
I caisses en bois autres qu'ä claire-voie

{Futaillesoucaisses
autres qu'äclaire-voie -r-i* 12 °/o- -• v

Balles, ballots, sacs, paniers, - colis 4 m, L.claire-voie 2 7#
Produits d'especes diffdrentes taxes au net et renfermds dans un mdme colis
Produitstaxdsaunetrenferiqdsdansunmdmecolisavecdesproduitstaxesaubrut I » Poids it*
Produits comportant un emballage linterieur devant dtre taxd sdpardment .1 net reel

4 son droit propre. «, ; I —
Les füts dont les-dotives sont en chene, sont considdrds comme füts. en bois [dur

lorsque les fonds sont en bois de hfitre ou de chätaignier, et comme füts en böis tendre
lorsque les. fonds sont en bois de sapin ou de tilleul. g "läflöQ 98ld

Basel:

Bern:

Biel

Bö

Bljg:
Chaux-de-Feuds:

f-

Chlasee:
Chur:1 >lL

Davos-Dorf:
Davos-Platt:
Diessenhofen:
Ennenda:
Erlach:
Fribourg:
fiendve: ~

.^1 -tuL/

XI.
X.
X.
X.
X.

n

'IL*!T iZ"*'Gütervorkehr im Bheinhafen Baseltsrueiv tt) • JÜI1.

r
t *
'

lUedaiBoftui".)» „
-er, i ^Zufuhr (Tonnen ä 1000 kg brutto)

Kohlen ••. •

ti / t£lSt JeP

Sir (lÜaiEÄ ttapo

ÜLSdKoheisen
Holz.
Zellulose i_

Stückgüter.
Oele •

Zucker
Tabak
Blei
Eisenbahnmaterial
Spiegeleisen
Eisenrühren
Melasse [.aI.
Farbholzextrakt

1 Jfl
i-.T'

4464 *
' -Asbest "vi

Ö975 ii< n, Fassdauben 1.
j392 -r- Fett -.

365 .]' yrr Landwirtschaftl.
#

300 Kokosgarn. .*

231 Gallnüsse
217 -tr« it. ifNatrium Nitrit 1). J".
127 ~ ~ — Reis'
95 iS? Schwefel ^.

: '91 l Karton '.
86 Holzdraht
51: ,j, Gummi
32

* " Tapioka % tIf.
24

liwluiea
• • Mi- U

15..
15
20o
14
12
12
11
10-
10
10
10

9
,;5

ijc oi uiiuizcA uaat • • • • ^ *
Asphalt. ^ i 18

^ Abfuhr (Tonndü a IOOO kg brutto)

Tutal 9611

f * Kondensierte" Milch. 1566
Stückgüter 660
Asphalt 520
Aluminium. 516
Piritasche ". s 504 f
Calciumcarbid 848 tj 0
Ferrosilicium'. 1 199
Glyzerin 24

• Ameisensäure..... 13 *'
Total > Zafrtr

Verkehr iWüi 1912 9,611
Januar-Juni 1912 .* 17,206

19" 16,440

;-.-t.
Tabakextrakt
Leim.
Leere Fässer
Ferrochrom
Altblei 10
Bruchmetall < 10
Kalbfelle 6

13
12
12
12

0

iv

ih„
Akfakr
4,425
7,165
3,849

Total 4425

UwiMtvirksto
14,036
24,371
19,289 -

Aeaclas:

Bäck: '1C

Basel:

Postscheck- nad Giroverkehr. — Cheques et vireneats postanx. _
N° 28. Hm Boltritta. — 13. VIL 1912. —. Nouvallaa adhMou1 ^

I. 618 S. A. H.-A. Dufaux et Cie., La Motosacoche. rI. 618 Motosacoche, La, S. A. H.-A. Dufaux et Cle. ~ • » r
rr t rt Vk f_*i V t T.. * • A —AAA A 1* r \£ tL äWa tl A - • ir — — AXAX FAJ '0}^ VUL 548 Müller, Julius, vormals Obi & Müller, Kunststeinfabrik.
V. 1504 Automobile Piccard, Pictet & C°, Filiale Basel.
V. 1708 Grether, Wilh., 39 Feldbergstrasse.
V. 1872 Grütter-Märki, W., Dr., 20 Reichensteinerstr.

V. 1819 Herzog-Vogt, M. A., Sekundarlehrer.
V. 1613 Kaefer, J., Pfarrer der St. Josefskirche.
V. 1893 Tschudy, W., 24 Markircherstr.
V. 1511 Vuilleumier, 0., St. Jakobs-Apotheke.

» acft St, i v 1789 Wyss-Bangerter, R., 33 Nonnenweg.
v i ttrn® a3

411. 39 Aktiengesellschaft Chocolat Tobler. ""
HtT.w IaT.."111- 1°92Blaser, Chr., Sattlerei. _*!.in. 1095 Grflring, C.,1 Versicherungen, 'Verwaltungen, Immobilien,J

" - Wohnungsnachweis. - "T~ --
HI. 1093 Klanatsky, G., Kühlanlagen.
HI. 1094 Loeb Söhne, Gebrüder.'

376 Bührer-Bösiger, Bangeschäft & Architekturbureau.
379 Krebs, C., MetallweÄe.- ^-j --o,..
374 Maeder, Tb. (Seegarten). __
377 Seeklub. g { 1
190 di Francesco, Angelo, comestibles et liqueurs. »J

88 Bloch, Jean-Louis, Draga Watch. 1 * E f?.
167 Deuxilme 'arrondissement de l'union suisse des soeiät^s

de consommation (U. S. C.).
100 Rufioni, fratelli, trasporti internazionali. r
225 Stieger, Ad., Sohn.
373 Versell & C°, Maschinenfabrik & Brückenbauwerkstätte.
377 Rudolph, A., & C«.

376 Casty, P., & C°, Tapezierergeschäft.
Vlll. 2661 Hirt, Albert, Direktor.
IX a. 134 Hefti-Becker, D.
IH. 1091 Dätwiler, F., BuchdruckereiPf,

Ha. 160 Kirsch & Fleckner, vitranx et vitrerie,
I. 627 Bloch & Cie., StA d'horlogerie, G. L P., rue des

Alpes, 2.
628 Buscarlet et Grandchamp, Citä 10. ^ ^631 Ligue genevoise pour la lutte contre la tuberculöee.
33 Meyer, Fert et Cie.

618 Motosacoche, La, S. A., H.-A. Dufaux et Cie.
630 Poujoulat et fils, entrepreneurs.
629 Schmid, M., institnteur-primaire.
618 "S. A. H.-A.. Dufaux et Cie., La Motosacoche.
596 Weber et Cie., au Molard.
162 Steinmann, Alfred.

VIH. 2879 Tognoni, Giovanni, Bleicherei & Färberei.
VIL 628, Bezirkssäckelamt Küssnacht.

6 Reichen, Läuterburg & Cie. ' 1

793 Trnllas et C«, S. A.
794 Tanner, Jean, manufacture de pierres pour lTiorlogerie,
164 Elektrizitäts-Kommission.
624 Administration d. „ Centralschw. Demokrat".
629 Kanfmann-Troller, L., Weinhandlung.
173 Schmid & Cie., vorm.' Schumacher, Schmid & Cie."
626 Schnarrwyler, J., Posamenter.
680 Schumacher & Cie., vorm. Schumacher, Schmid & Cie.'

33 Landolt's, Jean, Wwe. i
381 A.-G. für Sand- & Kiesverwertung. [
586 Peter, A Buch- & Kunstdruckerei, Verlag des-Wochenblattes.

318 Meyer, Fert &,C°. .-.
242 Dalbert-Frigg, "A., Gasthaus & Handlung.

1017 Bänziger, E., Dr. ^ Y1 f * Äf* »
159 Cattin-Vollei7, J, nügociänt. w « • *

V. 1509 Wenk-Weber, J.
IX. 1025 Ackermann-Rüegg.Joh.,Versicherungsinspektor,KrontaL
X. 374 Suvretta-Haus A.-G, St. Moritz. t

323 Schaefle, H, Ingenieurbureau.
47" Spahn & Neukomm, Baugeschäft. —

375 Elektrizitätswerk.-";"» At" U.165 Ziegelei Gloten A.-G.
217 Kenel, Ferd.

"Ii
1

Glarns:
Gossan (Zürich):!
Kfissnacht (am Rigi):
Langnau (Bern):"
Lausanne:
Lucens: t ;

Lützelflüh: I

Luiern: l

i '

Näfels: I' } ;
Nidan:[ * 1

Pfäfflkon (Zürich):

Benens: j
2

Rödels:
Romanshorn:
Romont:
Riehen: t
St. Fiden:
St. Moritz-Dorft
Schaffhans6n: 1

Schnls:
Sirnach: :^r
Solothnrn :
Steckborn:
Tavannes:
Triengen;
Villars s./Gl&ne:
Wald (Zürich):
Zoflngea:
Zolliken:

I.
I-
I.
I.
I.
I.
I.
I.

IX a.

in.
n.
H.

Hlb.
vn.
vn.
vn.
vn.
VII.
IX a.
IV a.
vra.

II.
X.

IX.
Ha.

vma.
Villa.

X.
IX.

Va.
vnic.

TV a.-

vn.
Ha.

Zürich:)" Ui.

,C

3i

»
5»

Si

3:,
n

7»

7t

d •l -

7t

' 5»

" 7"" '"J
-

71

Freiburg i./B.
et

277 Thurgauische Kantonalbank, Agentur.
878 Salvisberg, A, Dr., veterinaire d'arrondissement.. -

84 Weber, Ed, vorm. Weber & Fischer, Cigarrenfabrik.
160. Kirsch & Fleckner, vitraux et vitrerie.

Vlll. 2790 Kaspar, Johann, Weinhandlung.
VI. 306 Tuor & Staudenmann.

VJJUL. 991 Steuerbureau & Verwaltung des Gemeinde-Primarschul-
Sekundarschul-Kirchen- & Armengutes, der Gas- &
Wasserversorgung & des Elektrizitätswerkes.

,VJJUL. 2159 Berg, Adolf.
VIH. 1039 Bollag, A, Leinen- & Baumwollgewebe. r,,
VUUL. 2894 Buff, Ernst, Weinbergstrasse 136. o:
VIH. 379 Eidgenössische Versicherungs - Aktien - Gesellschaft,

Transport- & Kreditabteilungen. "
VHI. 2221 Fussball-Club. u 1' ' Ol
VIII. 900 Guggenheim '& 0°. • • 0
VHI. 2972 „ Helvetia" Abstinentenverbindung _

an den Schweix.
iV Mittelschulen. •

VIH. 2955 Jeuch-Brenner, R..
VHI. 2973 Knecht, Armin, Zürichbergstr. -4.

VIII.' 1479 Koller, J, Bonneterie en gros. "

VHI. 1338 Kuhn & Schürch, Buchhandlung & Antiquariat.
VJJUL. 2970 Kuppermann, M, & Cie. ^
VHI. 2893 Löwenstein, Hermann, Käsehahdlung.-1"*'
VHL 1949 Rettner, Gebrüder.
VIH. 2936 Schoellkopf, Hermann, Lederimport. 1

VIII.-2961 Schweizer, J. J, & Cie. - 3 p
VJJUL. 2361 Stirnemann, C. E, Rigiplatz.

J, VJ1L 333 Stirnemann & C°, vorm. Schmassmann & 0°.''*'
VIH. 1877 Stutz, Fritz, en .gros & Fabrikation in Bonneterie.,

vi VHL 2139 The Smith Premier Typewriter Cie.
"jJ VIII. 2867 Thurnherr & Bolliger, Jngenieurbureau."
>' VT1T 2876 „ Union Schweiz. Biiket Import-Gesellschaft.,

VIH. 2918 Wittkowsky'& C°.

VHI. 2534 Wolf, W, Ing. (Privatkonto).
VIH. .2975 Grundbuchamt.

V. 1503 „Fortschritt". Fabrik für.Patentartikel d. Schreibw.-
Branche G. m. b. H.

5id
SLüX

Rägie des annonces:
RAASEXSTEDI & VOGLER Anzeisen — Annonces 0 Annoncen-Regie:

HAASEHSTEIir & VOGLER

Renvoi de Mise
Äf 5ßiiTJir - .j. -

La mise aux enchferes Ide mob iiier. et!agencement de

Ca!6 au Caiino-Thüätre, & Lausanne, anuouc^e pour le max-
- ciedi, 17 juilltt, (33388 L) (2055!)

f! i f"

est renvoyee ä une date ulterieure
^

Par ordre: - ,lr
t

Ph..Hercantoii, notaire.

" Otto Hailer & Oie.'
Baehs (Bheinthal), Bomuthorn, Lindan 1. B., Bregeu
(422G) Internatiomile Spadltton, Verzollnng (258,)

• Frachtagentur des österr. XJLoyd, Triest.

Dr. OTTO PETER, Rectit

(232 Z) (Sonnenquai 18 (beia Zwisglideikaal) i. (69.)

7 j; p U ProzessffUirano " i • •
MA U1 ivll Inkassi, Aooomodement!::

Fabrikmarken
ud dern Stpudenng Ma öd{. Aat

(Jeher 4000 Markei
wurden ausgeführt u. deponiert
1021 F. Homberg
Graveur-Medailleur, in RBRR

SebOae Blakolatir
bei Haasenstein <fc Vogler

4 ,.0- iE * * -I t



r r> '

1304 '
i*i ibi

SOCIETE de TRANSPORTS SNTRRNATIONAUS in BENE
: vormals Claai

Altmflnsterol (siuu), Marselll«, Petit-Croix (taustt-rrui. sr.), Pontarlier, Paris, Madrid. Algier
Currtspuutaats ifafaia <« Is Cinptpli it» MwhiitIm BirlBmH, > MimUli rt k Btrilwu III

SpaslaUtit: Impart- ud Bzpartaaauaalaarkakra
tu Wag«lailuugslt»»n, »It Ugllcbtr Vtrladung

D.*l

2nin

usrtodurl

VefrVfe!fältignngsmaschinen ir
)'* iTi *gi4'= .*> « tl *

«*ff ittt M !T "

AütcfibätiSche Papierzuführung
Automatische Farbverteilung

Automatischer Zählapparat etc.

sind anerkannt vorzüglich
<h .*

Einfache Konstruktion, leichte Handhabung,
saubere Arbeit

Einige Referenzen:
Schweizerische Bundesverwaltung über .50 Rotary

» Postverwaltung 20
3kJ - » Eisenbahnen 30 j»

» Banken 60 »

Maschinenfabriken,' Chemische Fabriken und viele andere
7 kaufmännische Betriebe.

Prospekte & Vorführung durch den Generalvertreter:

F. Pfister-Lentholt!, Zürich I
ti.iviA '• •.

1645

vorm. A. Gestetner & Co. Löwenplatz '45

Telephon 8842

a. .d V

Aktiengesellschaft
der

Moskauer *Textil - Manufaktur

ill vGLABÜS :9

-Iii : : — - -
A *0 ">.i .vnu wii at u.* "Dividenden-Kahlung

Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 13. Juli
1912 gelangt für das Rechnungsjahr 1911/12 folgende
Dividende zur Verteilung:
10 "/• oder Fr. SO für die' alten Stammaktien Nr. 1—16800
6 V p. a. „ 15 für die nenen Stammaktien „ 18801—20800,

11 9/« öder n 55 für die Prioritätsaktien.
Die Auszahlung dieser Dividenden erfolgt vom 15. Juli

1912 an gegen Einreichung der Coupons pro 1911/12 idurch :

Zürich
1 A n£

Die Schweizerische' Kreditanstalt1 im

<x "i:
Die Glarner Kantonalbank.

Basel
"Genf r
St. Gallea
'Glarns,

Glums, den 13. Juli 1912. ^

(1069G1) (20511)

- i ' Y
.LT/

7Def Yervvallunßwa t.

tili' 1 t.
ö'^Laüt'Beschluss 'der Generalversammlung der Aktionäre,

vom 6. Juli 1912 wird der Aktiencoupon pro 1911/12 Nr. 16
*vo!TB5üf8^kTPT3dl*tfatÄfStetwnden-Stellen mit »

93fJO T ~ JO«En ,30
»kostenJeei- eingelöst :

Aug." Creditanstalt, Aua«.'
A. G. Leu A Gie, Zürich.

.v. ' .»
Bank in Winterthnr, Winter-

thnr und Zürich.
^

Bank in Baden, Baden.

£764 Q)-(1963.)TJ

PI
Schweiz. Kreditanstalt, Zürich.

7'den 0. Juli 1912,

Lsserner Kautonatbaok,
.Lasern.»" ar

Solothnrner Kantonalbank,
1 Solotharn."

I
81»

«J?!®

wigoYA.-

Eraparniskassa Ölten.'

t'Lmm
Füjf den Verwaltungsrat,«!),
I • • Der Prändent: -.jjötVL
' * * W-. Boveri/ iassjf

Rfleptl Sltlllft HntriohcfAriliwr erstellen wir die seit Jahren in' alleh' etdenkllcheii
ItslftvU« Ullllv Ulli ILUAUI1IIU^ Betrieben he währten, fugenfreien, uuverbrenubaren

i FABRIK-BÖDEN
'aus Litosilo-Kunstholz auf Beton oder alte abgenützte, selbst ölige Holzböden fU M > (Kiftar ä f0 RmoIYII
mit jeder Garantie. Prima Referenzen; Prospekte und Muster gratis Ul, U. "llalBI SL DuSblAll

Telegramm: Fides (iSl Z) 234, Telephon 102.87

ZürcherTreuhimd-tterelnituiis
Bahnhofstrasee 60 ZÜRICH I

Abaeint anabhängiges Institut —
Formelle Duohführang der
Gründung von AkÜengesell-
schalten n. Genoasenschaffen.
Besorgung der formellen
Geschälte Sehweis. Aktiengesell-
schalten, die im Inland lediglich

ihr Domizil vorzeigen
(s. B. Plantagen- und Trust-

gesollschaiton).

/. Revisionen /.
Gutachten

Liquidationen
Sanierungen

Internationale Transporte
.Jos- J. I^einkauf (Centrale Wien)

1 Filiale Buchs (Rheintal)
Günstige Verfrachtungen nach Oesterreich-Ungarn, Russland, '

(648 G) Balkan und Orient. '
386,

Zuverlässige Verzollungen.

L'lmmobiliere, S. A., Uusanne

Messieurs les icllonnaires |sont' couvoquüs feu

^
assemblee gönörale ordinaire

•or

pour, te124 jnillet 1912, ä 11 h. du matin, au bureau ,del(
Monsieur J.-Jacques Mercier, rue du Grand Chdne, „N® 11,
ä' Lausanne. (13123 L) ,(2037:)

Les cartes d'admission ä l'assemblüe gönerale seront
delivröes, contre ddpöt des titres, au bureau de Monsieur
J.-Jacqne*'üfercier, oü le rapport du censeur, le bilau et le
cotnpte de profits et pertes seront ä la disposition de MM. les
actionnaires, däe le 16 j füllet.

l^e conseil d'admimistratloii.

BOLOK B V350S
Caoutchouc eu Koflie Cull mir Maatschappij

in BERN und im HAAG 1

Dividenden-Zahlung or.

Die Dividende pro 1912 von 6 % aui den Aktien (Coupon-
Nr. 2) und Florin 0,1,pro part de fondaieur (Coupou Nr. 1) >

werden 'vom 1. August hinweg abzüglich rder Steuern
ausbezahlt: 1,/ C

von der Eidgenössischen Bank in Bern und St. Gallen;
von der Societö G^n^rale ponr favoriser le Developpement

(do Commerce et de,rindust!ie in Paris.

Bern, am 12. Juli 1912.

(2050 i) Per Verwaltnugirat.

Erste RanK am-Platze Zürich
L

9

mit Erfahrung im Wertsohriften- und Couponlach, .mind. 25
Jahre alt/ Qute Zeugnisse und Kaution TIFr; 50001 verlangt, o

OBerten unter ChiBre T 3360 Z an die' Aniioncen-Expe1-1
ditiou Haeeenetein & Vogler, Zürich. (2053,)

situ^e exceptionaellement et tres
prosp&re, desire trouver, pour

(2052,) «.*

;n cöiiima imIijtwt' >de 25 k 50,000 francs Tauz offrrt d« 6 ä 8 % «loü 1'imporUnce du
pr6t — Aflresser le« offres sous N 23062 I, ü Haatsenateiii
A Vogler,|l#u«auMe. c,-

sucht tiieht.

Industrie suisse,
^tendre ses affaires.

t! "»hL Kopier-Masichineii—— - — _ ..I ' -'Hin i n •

Einige, wenig gebrauchte Kopier-Maschineq mit automa-
ler Abschneidevorrichtung, bewahrte S)

ausuahmswefse billigen Preisen zu verkaufen. (3015 Lz) 2011
;sse'i9.'' Hl;

tischer Abschneidevorrichtung, bewährte Systeme, sind zu
ausnahmsweise billigen Preisen zu verkaufen. (30151

1 f an Kepi«rpj(nustrie Luzern, Habsbargsträsse' 19.

Generalvertretung der «Hansa-Falzmaschine» für die Schweiz,
t| ^ — a f Süddeutschland und Italien.

,SiFI-ACHIlT
't' ...1/
Grös8te Vollkomraehhelt in

Original und Oöple. '
Billige Pi-else.

^ Viele Lagerformalare;
' Extraanfertigungen.

Spezialprospekt gratis u.
franko durch (1420!)

Samuel Fischer, Basel,
(Spozialgoschäfl

für modern« Buruauoinricbtung.

StahlKammern -

Breiosiitee Ponzertüren
'

m m ""
Safes

Rassenschriinke
' * A r»; •

in vollendetster Ausföhrung emp-
fiehlt 184

•8mnOlf-KASSENFABRIKf
B. Schneider, Zürich

Büro &AAiestellungelager
' ^ Gessnerallee 36

—Jl^lanx vienx
'(1IM V) Fer vienx (10.)

^Ddclietsde caoutchouc
achete ä des prix les
plus hauts du jour,

Saly Harbnrger, Zarleh
Tfl^ph. 5107 — Josephstr. 221

Inserate
für die

Ftntuiz- und

IWeM
bestlmmt,^finden im

- • ^ vn

j
H

j wirksamste Verbreitung
'i4a»rr .7

-ti 7

Annoncen-Regie.

MisVoglei
t S3

MT Buohführunff tMl
?' Ordne zuverlässig, rasch; diskrst
[vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen; BücherMper
tlsen, Ein führtmg der amerik. Boeb-
führung nach praktischem Syitea
mit Gflhebqbucb-'Priin* Refereuzea

Komme auch nach auswärt«.
H. Frisch, Neue Beckqnhofstr. II

(9.) Zürich IV.

Buchdruckerei H. JENT A Co. ia Bern — lmprimeric 11. JENT A Co., ä Bern«


	

